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Wir können alle besorgten Menschen 

beruhigen, denn in der Tagespflege 

von Daheim e.V. in Mastholte ist die 

Quote der durchgeimpften Menschen 

sehr hoch. Es gibt  eingespielte Coro-

na-Routinen mit Schnelltests, perma-

nenten und konsequenten Hygiene/

Desinfektions-Maßnahmen und wir 

sorgen selbstverständlich für die Ein-

haltung der aktuellen Corona-Regeln.

Willkommen in der Tagespflege

Das gut organisierte, professionel-
le Pflegeteam sorgt zudem mit der 
Bereitstellung von Ruheräumen, der 
Einhaltung von Abständen und verant-
wortungsbewußtem Verhalten für ein 
gutes Gefühl bei allen. Viel Zuwendung, 
vor Ort frisch zubereitetes Essen und 
Beschäftigungsangebote sorgen für das 
Wohlbefinden der Besucher, das ist 
allen jeden Tag eine echte Herzensan-
gelegenheit. Die Tagespflege wendet 
sich vorwiegend an ältere Menschen mit 
somatisch/psychiatrischen Erkrankun-
gen, die in ihrer eigenen Wohnung oder 
im Familienverbund mit Angehörigen 
leben. Wir gestalten für unsere Gäste, im 
Rahmen der individuellen Möglichkei-
ten, den Tagesablauf derart, dass mög-
lichst viele Fähigkeiten  erhalten, bzw. 
gefördert werden.

Professionelle Beratung zu Fragen über 
Pflege und Kosten gehört für Daheim 
ebenfalls zum Service. Das Angebot an 
Aktivitäten ist vielfältig und abwechs-
lungsreich: z. B. Gymnastik, Gedächt-
nistraining oder auch Gesellschaftsspiele 
und Kreativangebote. Bei gefährdungs-
armer Situation sind auch Cafébesuche 
oder Ausflüge zu kulturellen Veranstal-
tungen möglich. Wichtig sind auch die 
großen wie kleinen Feste, die sich durch’s 
Jahr ziehen – willkommene Anlässe, die 
wir auch in Zukunft gern wieder mit 
Besuchern, Angehörigen und Menschen 
aus der Nachbarschaft feiern wollen. 

Tagespflege  
Mit guter Laune  

Mastholte: 
wieder am Start, trotz Corona!

In unserer Tagespflege Mastholte 

finden Sie Gesellig keit, Betreuung 

und individuelle Förderung: wir 

 gestalten aktiv den Alltag mit 

den von uns betreuten Menschen.

Tagespflege Mastholte 

Riekstraße 88

33397 Rietberg-Mastholte

Telefon (0 29 44) 9 79 36 52

verein-daheim.de

Daheim

sind Sie uns  
willkommen

Kostenloser Schnuppertag – 

jetzt anmelden!
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Die Ferien nahen mit großen 
Schritten. Und was war das 
für ein Schuljahr für die Kin-
der und Jugendlichen? Es be-
gann genauso chaotisch, wie 
das vorige endete. Viele Schü-
ler mussten sich weiterhin da-
mit arrangieren, auf Distanz 
zu lernen. Die Abschlussklas-
sen haben nun ihre Zeugnis-
se ausgehändigt bekommen 
und sind im Rahmen der we-

Wir sind gerne für Sie da!

RSA Redaktion
Fon  0 52 44. 960 91-92
Fax  0 52 44. 960 91-99
redaktion@peine-design.de

RSA Anzeigen
Fon  0 52 44. 960 91-98
Fax  0 52 44. 960 91-99
anzeigen@peine-design.de

www.blatt-der-stadt.de

aber Hallo ... !

gen Corona geltenden Regeln 
verabschiedet worden. Für alle 
weiteren Schüler geht es Mitte 
August in die nächste Runde – 
hoffentlich dann endlich wieder 
in Präsenzunterricht. Doch bis 
dahin heißt es erst einmal: Ge-
nießt die Ferien in vollen Zü-
gen. Immerhin gibt es in den 
kommenden Wochen auch wie-
der das eine oder andere kul-
turelle oder Ferien- und Frei-

zeitangebot. Zumindest die 
Sportvereine haben nun vor-
sichtig wieder anfangen dür-
fen und freuen sich, wenn wie-
der einige Sportbegeisterte die 
Plätze füllen. 
Genießt den Sommer! Ihr hal-
tet uns am 29. Juli das nächste 
Mal in den Händen. 

Ihr 
Rietberger Stadtanzeiger

René Sydow nimmt kein 
Blatt vor den Mund. 

Gisela und Werner Oesterschlink und genießen den Kul-
turhappen im Klostergarten.  Fotos: RSA/Steinberg

Gemeinsam mit Mundharmonika-Solist Martin Fetzer 
spielten „Boogielicious“ ein hervorragendes Konzert.

Endlich wieder ein bisschen Kultur im Klostergarten
Rund 100 Gäste genießen den Frühshoppen mit Blues und politischem Kabarett unter freiem Himmel 

Rietberg. Bei bestem Wet-
ter kamen die etwa 100 Be-
sucher in den Klostergar-
ten. Kulturig-Chef Johannes 
Wiet hoff hatte zum kulturel-
len Re-Start eingeladen und 
unter entsprechenden Hygie-
nebedingungen zwei Auftritte 
mit Gute-Laune-Garantie im 
lauschigen Ambiente des Klos-
tergartens geboten. Den An-
fang machte am Vormittag die 
Band „Boogielicious“ mit ei-
nem schwungvollen Blueskon-
zert. Das Duo aus Eeco Rijken 
Rapp (Piano und Gesang) und 
David Herzel (Schlagzeug) hat 
sich dem Blues, Jazz und Boo-
gie Woogie verschrieben.  
Eeco Rijken Rapp lernte be-
reits im Alter von sechs Jah-

ren Klavier und zählt zu den 
besten Boogie Woogie-Pia-
nisten in Europa. David Her-
zel gewann vor einigen Jahren 
den Kreativ-Preis Deutsch-
lands und tritt weltweit auf. 
Die Zwei vereint ihre Liebe zur 
Musik. Ihre Parole dabei: „Wir 
wollen gar nicht viel darüber 
reden, wie froh wir sind, wie-
der vor Publikum zu spielen, 
sondern spielen, spielen, spie-
len.“ Verstärkung holte sich das 
Duo kurzfristig auch noch mit 
dem Mundharmonika-Solisten 
Martin Fetzer.
Am späten Nachmittag stand 
dann politisches Kabarett mit 
René Sydow auf dem Plan – 
und damit auch eine Abrech-
nung mit den Politikern der 

scheidenden GroKo. Besonders 
zwei prominente Namen der 
letzten Monate bekamen ihr 
Fett weg: „Wenn Jens Spahn 
irgendwann mal Kanzler wird, 
dann trinke ich drei Jack Da-
niels pro Tag.“ Karl Lauter-
bach könne man sich dagegen 
nicht mal schön trinken: „Herr 
Lauterbach sollte ein Lehr-
buch darüber schreiben, wie 
man Kindern Angst einjagt.“ 
Bei anderen erübrigte sich jeg-
liche Kritik: „Phillip Amthor, 
Scheuer, da brauche ich nicht 
mal was zu sagen und sie la-
chen schon.“ Als der Neolibe-
ralismus samt seinen Schäden 
für die jugendliche Zalando- 
und Instagram-Community 
thematisiert wurde, durfte na-

türlich ein Name nicht fehlen: 
„Das erste Wort von Friedrich 
Merz war Rendite. Als Vier-
jähriger hat er schon überteu-
ert Sandburgen verkauft.“
Wiethoff und sein Team freu-
ten sich trotz der noch ver-
halten ausgefallenen Ticket-
nachfrage über den Re-Start: 
„Wir müssen es erst mal pub-
lik machen, dass wieder Veran-
staltungen laufen.“ Auch sei-
en die Vorbereitungen derzeit 
komplizierter wegen der Hygi-
enekonzepte und vieles würde 
spontan geplant. Als Sommer-
highlights freut sich Wiethoff 
noch auf den Mirja Boes-Auf-
tritt sowie die fünftägige Ver-
anstaltungsreihe „Rietberg 
Open-Air“ im August.
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Der 73-jährige Aktionskünstler Gunter Demnig aus Hessen lässt es sich nicht nehmen, europaweit jeden 
Stein persönlich zu verlegen.  Fotos: Stadt Rietberg

Künstler verlegt Stolpersteine gegen das Vergessen 
Gunter Demnig erinnert an die Schrecken des Nationalsozialismus – auch in der Emskommune

Mastholte. Auch im Rietberger Stadtteil Mastholte haben Ju-
den gelebt, die zur Zeit des Nationalsozialismus deportiert 
und ermordet wurden. Das haben nicht alle Bürger gewusst, 

die jüngst der Stolperstein-Verlegung des Aktionskünstlers 
Gunter Demnig im Ortskern beiwohnten. Auf Rietberger 
Gebiet sind es nun 30 Stück.

Neben Bürgermeister Andreas 
Sunder waren auch Ortsvor-
steher Gisbert Schnitker und 
einige Vertreter des Stadtra-
tes dabei, als Demnig insge-
samt vier so genannte Stolper-
steine in den Gehweg einließ. 
Vor der Alten Landstraße 30 
und in der Jakobistraße 2, also 
an jeweils den Stellen des letz-
ten in Rietberg frei gewählten 
Wohnsitzes von Emma Stein-
berg und den Geschwistern Dr. 
Alfred, Jenni und Hermann 
Rosendahl. Sie wurden zwar  
vor rund 80 Jahren nicht direkt 
aus Mastholte vertrieben – sie 
waren schon früh nach Lipp-
stadt, Wuppertal und Essen 
verzogen, von wo sie später flo-
hen oder deportiert und ermor-
det wurden. Aber das war nicht 
von Bedeutung. Wichtiger sei, 
wie Sunder es beschrieb, diese 
Menschen nicht zu vergessen.
Überhaupt erst kennenge-
lernt haben diese vier Men-
schen die Viertklässler der Ru-
dolf-Bracht-Grundschule. Sie 
hatten sich im Unterricht mit 
den Weltreligionen beschäf-
tigt, also auch mit dem Juden-
tum und dem Holocaust. Sie 
recherchierten die Lebensläu-
fe der vier ehemaligen Mast-
holter und trugen diese nun im 

Rahmen der Stolperstein-Ver-
legung vor. „Es lohnt sich, Ver-
anstaltungen wie diese zu or-
ganisieren“, so Sunder. „Weil 
es hier bei uns in Rietberg, 
hier in Mastholte, viele Men-
schen gibt, denen dieses The-
ma wichtig ist, die gemeinsam 
mit uns diese wertvolle Erinne-
rungskultur wachhalten. Das 
macht mich als Bürgermeis-
ter ganz besonders stolz und 
dankbar.“ Darin waren sich 

alle Anwesenden einig: Diese 
Zeit der Verfolgung und Ver-
treibung darf es niemals wie-
der geben. Wie fürchterlich der 
Hintergrund des Nationalsozi-
alismus und seiner Schrecken 
ist und welche Opfer er aus der 
Mitte einer Dorfgemeinschaft 
forderte – daran sollen die Stol-
persteine von Gunter Demnig 
erinnern. Mehr als 75.000 sol-
cher quadratischen Steine mit 
Messingplatte und eingravier-

tem Namen der verjagten und 
ermordeten Juden hat Dem-
nig in den vergangenen Jah-
ren in 21 Ländern verlegt. In 
den Stadtteilen Rietberg und 
Neuenkirchen liegen bereits 26 
Steine – nun kamen vier wei-
tere in Mastholte hinzu. Die 
Marke Stolpersteine ist von 
Demnig seit 2006 beim Deut-
schen Patent- und Markenamt 
und seit 2013 auf europäischer 
Ebene geschützt.

Die Stolpersteine in Mastholte erinnern nun an die vier Geschwister, 
die zu Opfern des Nationalsozialismus wurden. 

Viertklässler der Rudolf-Bracht-Grundschule trugen die Lebensläufe 
der vier früheren Mastholter auf, derer gedacht wurde.
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6
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Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Mailin Litteck (v.l.), Fabian Hesse, Linn von Löchtern, Sarah Anna Meier, Schulleiter Matthias Stolper, Mira 
Volbracht, Lisa-Marie Repsch und Robin Dubberke haben die DELF-Prüfung abgelegt.             Foto: privat

Die französische Sprache fest im Griff
Sieben Schüler des Gymnasiums Nepomucenum legen DELF-Prüfung ab

Rietberg. Zum nunmehr 16. 
Mal haben Schüler des Gym-
nasiums Nepomucenum Riet-
berg die DELF-Sprachprüfung 
abgelegt. Wer sie besteht, hat 
den offiziellen Nachweis über 
seine Beherrschung der fran-
zösischen Sprache. 
Am GNR haben im vergan-
genen Jahr sieben Schüler eine

Zum 16. Mal wurde die 
Sprachprüfung abgelegt

DELF-Prüfung abgelegt, die 
jetzt zertifiziert wurde: Mai-
lin Littek (Niveau A1); Mi-
ra Volbracht, Robin Dubber-
ke und Sarah Anna Meier (alle 

3 mit dem Niveau A2) sowie 
Fabian Hesse und Lisa-Ma-
rie Repsch (beide Niveau B1). 
Linn van Löchtern hat mit 
dem Zertifikat auf dem B2- 
Niveau die Befähigung erlangt, 
in Frankreich und im franzö-
sischsprachigen Ausland stu-
dieren zu dürfen.
Bei einer kurzen Ehrung im 
sehr kleinen Kreis wurde ih-
nen von Schulleiter Matthias 
Stolper und der DELF-Koor-
dinatorin Sylvia Ottofricken-
stein das begehrte Zertifikat 
überreicht. „Ihr habt außeror-
dentliche Leistungsbereitschaft 
gezeigt und diese hat sich aus-
gezahlt. Ein solches Zertifikat 

wird euch viele Türen öffnen“, 
kommentierte der Schulleiter 
die Ergebnisse. 
Die DELF-Koordinatorin 
Sylvia Ottofrickenstein freute 
sich besonders vor dem Hin-
tergrund der landesweit rück-
läufigen Anwahlen im Fach

DELF-Zertifikat ist gute
Bewerbungs-Ergänzung

Französisch über die Erfol-
ge der Teilnehmer: „Ihr seid 
die Crème de la crème!“ Die 
Sprachzertifikate sind zudem 
bei Bewerbungen aller Art ei-
ne hilfreiche Ergänzung des ei-
genen Portfolios. 

Anmelden für
Theaterwoche
Rietberg. „Da müsste Mu-
sik sein“ lautet das Thema 
des neuesten Theaterprojek-
tes für Kinder in der Südtor-
schule. Das städtische Team 
der offenen Jugendarbeit hat 
für die Zeit vom 9. bis 13. 
August einen Theaterpäd-
agogen der Landesarbeits-
gemeinschaft (LAG) Spiel 
und Theater NRW einge-
laden. Mitmachen können 
alle Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren, egal ob mit 
oder ohne Vorerfahrung. 
Die Gruppe trifft sich dann 
immer von 10 bis 15 Uhr in 
der Südtorschule. Die Teil-
nahme ist kostenlos, aber 
begrenzt auf 18 Personen. 
Dieses Jahr wird beson-
ders darauf geschaut, wie 
sich Musik und Klänge mit 
dem Theaterspielen verbin-
den lassen. Anmeldungen 
und weitere Info gibt es per 
E-Mail an suedtorschule@
stadt-rietberg.de oder tele-
fonisch unter 05244/77055.

Wolbecker Str. 27 · Warendorf (Gewerbegebiet Waterstroate) 
Tel. 0 25 81/529 84 80 · www.mtw-akkutechnik.de 

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 u. 13.30 – 17.00 Uhr | Fr. 9.00 – 15.00 Uhr

Akkureparaturen für: • E-Bikes/E-Trikes • E-Roller  
• E-Seniorenmobile • Golf-Caddys/-Trolleys …

Ihre Anzeige im
Wir beraten Sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98
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Zu einer Spielplatzrallye hatte der Sportverein Neu-
enkirchen alle Kinder und ihre Familien aufgerufen. Bei Wind 
und Wetter wurden dabei die zehn Spielplätze von vielen eif-
rigen Kindern erkundet und sogar auch neu entdeckt. Mit Be-
geisterung wurden Aufgaben gelöst, Spielgeräte erturnt und 
Lösungen diskutiert. Der Spaß kam dabei nicht zu kurz. Unter 
den vielen Teilnehmern wurden drei Gewinner ausgelost. Über 
den Gewinn einer Familienkarte für den Tierpark Nadermann 
konnte sich Laura Pröger (5 Jahre) freuen, Marlon Blomberg 
(6 Jahre) über ein Strandspiel und Malte Mende (7 Jahre, nicht 
auf dem Foto) bekam einen Fußball. Außerdem erhielten al-
le Teilnehmer Urkunden und kleine Geschenke. Die Gewinne 
überreichte  Abteilungsleiterin Maria Allerbeck (rechts) an die 
Kinder.   Foto: privat

Trauer um Erich Brockschnieder: Er galt als ein 
„Motor“ des Brieftaubensports in Rietberg. Erich Brockschnie-
der ist im Alter von 66 Jahren verstorben. Jahrzehntelang hat sich 
Brockschnieder für die Brieftaubenzucht stark gemacht: Er war 
bis zuletzt zweiter Vorsitzender der Reisevereinigung (RV) Riet-
berg sowie Vorsitzender der Uhrenstelle Rietberg. Ein besonde-
res Anliegen war es ihm, die Nischensportart in der Öffentlich-
keit bekannt zu machen. Vor allem die Jugendarbeit lag ihm am 
Herzen. Durch Ferienspielangebote gelang es ihm, Kinder und 
Jugendliche für die Brieftaubenzucht zu begeistern. Der Zusam-
menhalt unter den Züchtern war Erich Brockschnieder wichtig, 
denn für ihn galt die Devise: „Nur gemeinsam sind wir stark.“ 
Deshalb organisierte er regelmäßig Feierlichkeiten und andere 
Veranstaltungen, um das Wir-Gefühl auch außerhalb der Preis-
flüge zu festigen. Weit über die Emsstadt hinaus war Brock-
schnieder, der Ehefrau Marieluise und drei erwachsene Kinder 
hinterlässt, in Brieftaubenzüchterkreisen eine feste Größe. Der 
Diplom-Ingenieur machte sich einen Namen als versierter Ver-
steigerer von Brieftauben. Brockschnieder züchtete seit seinem 
13. Lebensjahr. 2020 gewann eines seiner Tiere den Weitstre-
ckenflug von Sézanne (Foto mit Siegertaube). Fünf Mal errang 
er in seiner langen Karriere die RV-Meisterschaft.  Foto: privat

Da konnten sie ihr Glück kaum fassen: Bei der Akti-
on „Wir sorgen für Bewegung“ gewinnt der SC Grün-Weiß Va-
rensell 8.000 Euro. „Als ich morgens bei Radio Gütersloh ge-
hört habe, dass wir 8.000 Euro gewonnen haben, stand bei mir 
das Telefon nicht mehr still“, sagt Thilo Kommescher (Mitte). 
Von Oliver Bürgel (Präsident des Rotary Clubs Rheda-Wieden-
brück) und Dorothee Tschöpe (Präsidentin des Inner Wheel 
Clubs Gütersloh) bekam der erste Vorsitzende des SC Grün-
Weiß Varensell den symbolischen Scheck überreicht. An der 
Aktion „Wir sorgen für Bewegung“ in Zusammenarbeit mit 
dem Kreissportbund hatten sich rund 70 Sportvereine aus dem 
Kreis Gütersloh beteiligt und ihre Ideen für den Neustart nach 
der Pandemie eingesendet. „Alle Vereine, die mitgemacht ha-
ben, sind Gewinner. Denn von den eingereichten Konzepten 
und vor allem den Ideen der Preisträger können alle Sportvereine 
im Kreis Gütersloh nur profitieren“, so Bürgel.        Foto: privat

Auf einen Blick
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Jürgen Krämer und Monika Dombrink (vorne links) freuen sich über einen großen Schlüssel, Geschenke und 
jede Menge Glückwünsche zur Eröffnung. Mit dabei sind auch André Kuper sowie Andreas Venker (Ge-
schäftsführer Kolpinghaus, Mitte v.l.) sowie Manfred Rehkemper (1.Vorsitzender Kolpinghaus, hinten links) 
sowie Marion Rehkemper von der Kolpingsfamilie. Fotos: RSA/Steg

Jetzt wird endlich angezapft: 
Bei Wirtin Monika Dombrink 
schmeckt das kühle Blonde beson-
ders erfrischend.

Gleich neben dem Dorfgraben und im Schatten des Gotteshausen liegt die 
Wohlfühl-Oase mitten in Neuenkirchen. Das Kolpinghaus mit dem Na-
men „Kleiner Geselle“ ist das neue Schmuckstück der Dorfgemeinschaft.

Den Stammtisch unter freiem Himmel – darüber freuen sich Felix Strunz 
(v.l.), Dennis Zieroth, Kay Settertobulte, Manuel Böhle, Fabian Brink-
rolf und Tobias Ellebracht.

Ort der Begegnung am wunderschönen Dorfgraben
Neues Kolpinghaus eröffnet seinen Außenbereich – Glückwünsche auch aus dem NRW-Landtag

Neuenkirchen (hds). Da war 
das Interesse natürlich groß bei 
der Eröffnung des neuen Kol-
pinghauses in Neuenkirchen. 
Auch wenn sich die Gäste erst 
einmal nur im Außenbereich  
einfinden durften, waren al-
le Tische mit vorausgegange-
ner Reservierung schnell aus-
gebucht. 
Noch mit Mundschutz wurde 
im Eingangsbereich herzlich 
begrüßt und ein Glas Sekt ge-
reicht. An den Tischen durfte 

der Mundschutz dann aber ab-
gelegt werden. Spätestens dort 
im Schatten der großen Son-
nenschirme freuten sich al-
le über die Rückkehr von ein 
wenig Normalität.
Auch André Kuper, Mitglied 
des Landtags von NRW, war 
der Einladung in seine Heimat 
gerne gefolgt. „Hier wird Ge-
meinschaft vor Ort gelebt. Ge-
rade in den schwierigen Zeiten 
ist der Zusammenhalt um so 
wichtiger. Das zeugt von Mut 

und Entschlossenheit“, sagte 
er. Mitgebracht hatte der Po-
litiker Geschenke aus Düssel-
dorf: ein Bild des Landtags und 
zwei schmucke Gläser aus de-
nen das Düsseldorfer Altbier 
besonders gut schmecken soll.
Für Wirtin Monika Dom-
brink und ihren Partner Jür-
gen Krämer brachte dieser Tag 
außer  Freude natürlich auch 
eine Menge Arbeit mit sich. 
„Auch wenn wir Routine in 
der Bewirtung haben, so ist 

immer noch die Anspannung 
zu spüren, gerade bei der Er-
öffnung“, sagte Monika Dom-
brink. Im Innenbereich hatte 
sie schon einmal die Tische in 
den unterschiedlichsten Vari-
ationen gedeckt. Dort konnte 
sich jeder ein Bild machen, wie 
es aussehen kann bei künfti-
gen Hochzeits- oder Geburts-
tagsfeiern, Tagungen oder Be-
erdigungskaffees. Gäste von 30 
bis 150 Personen finden in dem 
Saal reichlich Platz. 
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St.-Hubertus-Schützenbruderschaft
Neuenkirchen

– Anzeige –

Brudermeister Ralf Bergmeier Oberst Andreas Brinkrolf

Liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder,
liebe Neuenkirchener, 
Freunde und Gäste,

im Juli letzten Jahres haben 
wir die Grußworte zum aus-
fallenden Schützenfest 2020 
geschrieben. Wir hatten die 
Hoffnung, dass wir unseren 
Winterball und die General-
versammlung traditionsmäßig 
hätten durchführen können,

Auch dieses Jahr fällt die
große Feier leider aus

um die Ehrungen der Jubelkö-
nigspaare und der Vereinsjubi-
lare gebührend vornehmen zu 
können. Notwendige Bespre-
chungen und Vorstandssitzun-
gen konnten aber nur digital 
durchgeführt werden.
Wie oft haben wir in der Zwi-

schenzeit gemeinsam über-
legt, wie es nach dieser Zeit 
mit unserem Vereinsleben und 
mit dem Schützenwesen wei-
tergeht. Wie werden wir die 
künftigen Veranstaltungen 
und Feste ausrichten und fei-

ern können? Hierbei waren wir 
auch stets in einem engen Aus-
tausch mit unserem Festwirt.
Werden wir nach dieser lan-
gen Zeit des Abstandes und der 
persönlichen Distanz irgend-
wann wieder in der Lage sein, 

uns die Hand zu reichen, uns in 
den Arm zu nehmen und wie-
der zu dem zurückzukehren, 
was vor der Pandemie alltäg-
lich war?
Die Corona-Pandemie hat so-
wohl im persönlichen Umfeld, 
als auch wirtschaftlich viele 
Schicksalsschläge verursacht. 
Entscheidungen, die nicht 
leicht sind zu treffen, mussten 
getroffen werden. So musste 
auch unser Schützenfest 2021 
abgesagt werden. Aber wir 
haben die Hoffnung, dass es 
durch das Voranschreiten der 
Impfungen in naher Zukunft 
wieder möglich sein wird, die-
se traditionellen Heimatfeste 
zu feiern.
Wir bedanken uns bei unse-
ren Schützenschwestern und 
Schützenbrüder, die unserer 
Bruderschaft auch in dieser 
Zeit die Treue halten.

Wie wird es wohl mit dem Vereinsleben weitergehen?
Die Pandemie hat vieles verändert – Die St.-Hubertus-Schützen hoffen auf baldige Normalität

Lange Straße 79 · 33397 Rietberg
Fon 05244 2213 · Mobil 0171 1177142 · Fax 05244 5917
Mail: info@farben.sassermann.de

R A U M G E S T A L T U N G

e.K.

Inh. Ulrich Brinkhaus 

www.HORSTMANN-FREISE.de

Sta  un  e sta

www.HORSTMANN-FREISE.de
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ELEKTRO
BERGMEIER
LICHT ELEKTRO NETZWERK

Industrie- und Schaltanlagen

Netzwerktechnik

Telefonanlagen

Gebäudeautomation

Einbruch- & Brandmeldeanlagen

Elektro-Fachgeschäft

Hausgeräte-Kundendienst

33397 Rietberg
Lerchenweg 2
Tel. 05244/2021

Einladung zum Gottesdienst
Neuenkirchen. Die St.-Hu-
bertus-Schützen laden alle 
Freunde des Schützenwesens 
dazu ein, mit ihnen gemein-
sam am eigentlichen Schüt-
zenfest-Samstag die heilige 
Messe zu feiern. Beginn ist 
am 10. Juli um 18.30 Uhr. 
Bei gutem Wetter findet die 
Messe auf dem Schützenfest-
platz in Neuenkirchen statt. 

In diesem Gottesdienst soll 
insbesondere der Lebenden 
und Verstorbenen der Schüt-
zenbruderschaft gedacht wer-
den.
Bei schlechtem Wetter wird 
der Gottesdienst in der Kir-
che gefeiert. Die Schützenge-
sellschaft freut sich über vie-
le Besucher der Messe, gerne 
auch in Schützenuniform.

Danke sagen wir auch unse-
ren Majestäten, dem amtie-
renden Königspaar Jeanette 
und Oliver Theilmeier mit ih-
ren Thronpaaren, unserem 
Jungschützenkönigspaar Le-
on Brinkrolf und Joana Ban-
se, dem Königspaar der Könige 
und Königinnen, Walter und 
Martina Funke, sowie unserem

Der Zusammenhalt bei den
Schützen ist trotzdem groß

amtierenden Bezirkskönigs-
paar Jörg und Martina Becker-
vordersandforth, die nunmehr 
seit 2019 unsere Bruderschaft 
vertreten.
Sehr herzlich grüßen wir an 
dieser Stelle auch unsere Jubel-
majestäten 25 Jahre Reinhard 
und Annette Brummel mit 
dem Jungschützenkönigspaar 
von 1996 Matthias Voßhen-
rich und Tabita Wuttke. Vor 
40 Jahren regierten Albert und 
Änne Hermes mit dem dama-
ligen Jungschützenkönigspaar 
Willi und Anita Breitling. Be-

reits 50 Jahre ist die Regent-
schaft von Hermann und Wal-
burga Pauleickhoff aus dem 
Jahr 1971 her.
Wir möchten Euch alle da-
zu aufrufen, unseren Heimat-
ort zum Schützenfestwochen-
ende mit den Schützenfahnen 
zu schmücken, um damit ein 
Gefühl der Verbundenheit und 
der Hoffnung auf ein Ende der 
Pandemie zum Ausdruck zu 
bringen.
Wir wünschen allen Kranken 
Genesung und uns allen Ge-
sundheit, verbunden mit der 
Hoffnung im nächsten Jahr 
unser Heimat- und Schützen-
fest wieder feiern zu dürfen.

Stellvertretend für den Vor-
stand der St.-Hubertus- Schüt -
zenbruderschaft Neuenkir-
chen 

Ralf Bergmeier 
(Brudermeister)

Andreas Brinkrolf
(Oberst)

BERENBRINK
BAUGESCHÄFT GmbH & Co. KG

Sperberweg 20

33397 Rietberg

Tel.: 0 52 44/ 92 4724

info@baugeschaeft-berenbrink.de

BBaauuggrruunnddssttüücckkee  iinn  RRiieettbbeerrgg  

uunndd  UUmmggeebbuunngg  ggeessuucchhtt!!

„Zum Laternchen“
Langer Schemm 1 • 33397 Rietberg • Telefon (0 52 44) 23 33

Weiterhin Abhol- und Lieferservice. 

Unser Schnitzeltaxi ist für euch unterwegs!

• Montags geschlossen • 

WWir wünschen 
allen einen 
tollen Sommer!

...frisch, gesund & lecker!

Gefeiert wird vom 
6. Juli - 9. Juli 2012

Allen Neuenkirchenern ein dreifaches Horrido
und ein schönes Schützenfest!

Neuenkirchen
Stadt Rietberg
Kreis Gütersloh

Eine starke Gemeinschaft!

Gefeiert wird vom
08. Juli - 10. Juli 2017

Eine starke Gemeinschaft!

Allen Neuenkirchenern
eine schöne Sommerzeit!

Wir freuen uns au
f 

das Schützenfest 2022!
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Jubiläumskönigspaar aus dem Jahr 1996 sind König Reinhard Brummel und sei-
ren saßen sie auf dem Thron der St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Neuenkir-
terpaares Heinz Josef und Renate Rohde sowie der Throngesellschaft: Hans und 
Bergmeier, Erich und Renate Peitz, Heinz und Ida Bonen, Reinhold und An-
         

König Albert Hermes und Königin Änne Hermes repräsentierten vor 40 Jahren die 
Als Zeremonienmeisterpaar standen ihnen Josef und Maria Ellendorff zur Seite. 
Den Thron bildeten Antonius und Elisabeth Dreisewerd, Franz Josef und Ma-
nold und Christine Becker, Antonius und Alwine Hesse, Walter und Claudia Sch-
te Hermes.         

Wir liefern und schneiden für Sie zu:
— Spanplatten V20 + V100   — Tischlerplatten
— Dekorspanplatten              — Hartfaserplatten
— Sperrholz aller Art             — MDF
— Fahrzeugbauplatten           — Betonschalungsplatten

33397 Rietberg-Neuenkirchen, Detmolder Straße 88

Telefon: 0 52 44-22 65, Fax: 5734

Heizung | Wohnraumlüftung
Sanitär & Badgestaltung

B&S GmbH
Norbert Beermann & 
Raimund Schniggendiller
Varenseller Str. 5 | 33397 Rietberg 
Tel.: 05244 10165
info@bs-rietberg.de
www.bs-rietberg.de

Paehler-Borgmeier

Genießen Sie den Sommer, die Getränke liefern wir!

Inselweg 30 · 33397 Rietberg

Tel. 0 52 44. 88 67 · www.paehler-borgmeier.de

Getränke-Fachgroßhandel

Inselweg 30 · 33397 Rietberg

Tel. 0 52 44. 88 67 · www.paehler-borgmeier.de

Getränke-Fachgroßhandel

Paehler-Borgmeier
GmbH & Co. KGGmbH & Co. KG

rietberger-stadtanzeiger.de   

Rietberg-Neuenkirchen
Rüschfeld 25
Tel. 052 44 / 93 93 94
www.krull-gmbh.de

Gabelstapler & Kompressoren

Service • Miete • Verkauf

Wir sind für Sie da – bleiben Sie gesund!

Krull GmbH

Gabelstapler von 1 - 18 to. 
Kompressoren von 0,4 - 160 kW.
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ne Königin Annette Brummel. Vor 25 Jah-
chen in Begleitung ihres Zeremonienmeis-

d Liesel Daberkow, Franz Josef und Waltraud 
ni Setter sowie Gerd und Marlies Peters. 
 Foto: vtp-Medienproduktion Die Gold-Majestäten König Hermann Pauleickhoff und seine Königin Walburga Pauleickhoff (Mitte). Sie 

regierten 1971 und wurden begleitet von ihrem Throngefolge: Karl Heinz und Marlies Verhoff (v.l.), Hu-
bert und Erna Gebauer, Robert und Helene Breitling, Katharina und Eberhard Pauleickhoff, Hubert und 
Mechthild Vollmer, Hans und Rosa Assmann, Bernhard Austermann und Maria Hano sowie Eduard und 
Alwine Breitling.  Fotos: Archiv der Schützengesellschaft

e St.-Hubertus-Schützen aus Neuenkirchen. 

ria Schäfers, Karl und Christine Venker, Ar-
malhorst sowie Hubert Verführt und Annet-
 Fotos: Maria Pauleikhoff

Berghoff

Malerfachbetrieb

Oststr. 8  33397 Rietberg

VERSTARKUNG

SUCHEN

WIR

Azubi/Azubine

Geselle/Gesellin

05244/5337

Wir feiern die Jubelpaare von einst
Neuenkrichen. Ist der Ad-
ler erst einmal auf dem Bo-
den, gilt es, den neuen Schüt-
zenkönig zu feiern. Nach 
jedem Vogelschießen werden 
die neuen Majestäten mit ih-
ren Throngefolgen mit Span-
nung und großer Freude auf 
dem Festplatz erwartet. Und 
auch wenn die Jahre vergehen, 
denken die Grünröcke immer 
wieder an ihre vorigen Regen-
tenpaare und gratulieren ihnen 

zu ihrem Jubiläum. Ob Silber- 
oder Goldjubelpaar, ob die Re-
gentschaft 40 Jahre oder noch 
länger zurückliegt: Wir gratu-
lieren den ehemaligen Königs-
paaren der St.-Hubertus-Gilde 
nebst ihren Thronpaaren, die 
vor 25 (Reinhard und Annet-
te Brummel), 40 (Albert und 
Änne Hermes) und 50 Jah-
ren (Hermann und Walburga 
Paul eickhoff) die Schützen an-
geführt haben.

BaustoffeBecker BB

Lange Straße 71–73

Tel. (0 52 44) 92 06-0

Fax (0 52 44) 92 06-66

www.becker-

baustoffe.de

GARTENTRENDS

Mauersteine

Pflasterklinker

Natursteine

Terrassenplatten …

Ihr guter Partner am Bau!

Sonntags Schautag

14.00 - 17.00 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

Fahnenmast
6 Meter

inkl. 
Hissvorrichtung
und 3 Säcke 
Estrichbeton

für Schützen
und Fans
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Aller guten Dinge sind drei – auch für die Königspaare
Die Regenten der St.-Hubertus-Schützenbruderschaft hängen noch ein weiteres Amtsjahr dran 
Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder,

was war das für ein aufregen-
der Tag. Plötzlich waren wir 
die neuen Königspaare der St. 
Hubertus Schützenbruder-
schaft Neuenkirchen. Viele 
schöne Momente durften wir 

Na dann eben noch ein weiteres Jahr auf dem Thron. Kein Problem für 
das Regentenpaar Oliver und Jeanette Theilmeier. 

Auch das Jungschützenpaar Leon Brinkrolf und Joana Banse freut sich 
auf das kommende Schützenjahr.   Fotos: privat

von nun an erleben.
Jetzt gehen wir in das dritte 
Regentenjahr. Wie vermut-
lich alle wünschen auch wir 
uns endlich die Normalität 
zurück.
Gemeinsam versuchen wir 
durchzuhalten und das Beste 
aus der Situation zu machen.

Eure Königspaare und das 
Throngefolge schauen opti-
mistisch in die Zukunft und 
hoffen, euch in 365 Tagen auf 
unserem Schützenplatz begrü-
ßen zu dürfen.
Bis dahin wünschen wir allen 
weiterhin viel Durchhaltever-
mögen und bleibt alle gesund! 

Horrido!

Oliver und Jeanette 
Theilmeier
(Königspaar)

Leon Brinkrolf 
und Joana Banse
(Jungschützenkönigspaar)

Schmückt unser Neuenkirchen
Liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder,
wie auch im letzten Jahr bit-
ten wir euch zum Schützen-
festwochenende die Häuser 
unseres schönen Wapeldor-
fes Neuenkirchen mit mög-
lichst vielen Schützenfah-

nen zu schmücken. Diese 
„neue Tradition“, die Fahnen 
zu hissen, ohne ein echtes 
Schützenfest zu haben, wird 
hoffentlich im nächsten Jahr 
durch ein gemeinsames Fest 
wieder beendet.
 Euer Vorstand
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Zusammenhalt und Geselligkeit machen den Sport aus
Der TuS Westfalia Neuenkirchen hofft auf nachgeholte Feierlichkeiten und ein neues Vereinsheim 

Neuenkirchen (mad). Es fehlt die Geselligkeit – das geht den 
Neuenkirchenern nicht anders als den übrigen Sportlern im 
Rietberger Land. Denn lange hat der komplette Sportbe-

trieb auch beim TuS Westfalia Neuenkirchen geruht und 
auch die Treffen und Feierlichkeiten rund um den Verein 
waren nicht möglich.

„Unsere Mitglieder haben be-
sonnen und mit sehr viel Ver-
ständnis auf die lange Zeit der 
Einschränkungen reagiert“, 
so Raimond Pröger, erster 
Vorsitzender bei der Westfa-
lia. Der Neuenkirchener Ver-
ein blickt auf eine recht lange 
Geschichte zurück: Gegründet 
am 22. Juli 1913 in der Gast-
stätte Becker zählte der Ver-
ein „Westfalia“ zu Beginn gera-
de einmal rund 30 Mitglieder. 
Ab 1923 schlossen sich dann 
auch die Fußballer dem „Ver-
ein für Bewegungsspiele“ an. 
Der Zusammenschluss wur-
de 1927 besiegelt und führte 
nun den Namen „Turn- und 
Sportverein Westfalia“. Nach 
Ende des Zweiten Weltkrieges 
durften die sportlichen Akti-
vitäten schnell wiederaufge-
nommen werden. Der Verein 
fand in den 1950er Jahren ei-
nen neuen Sportplatz an der 
Varenseller Straße. Der Fuß-
ball gewann die Oberhand 
in sportlicher Hinsicht. 1968 
wurde die bis heute bestehende 
Gymnastikabteilung ins Leben 
gerufen, es folgten Handball 
und Tischtennis. Bei seinem 
50-jährigen Jubiläum zähl-

te der Verein bereits 223 Mit-
glieder, deren Zahl bis heute 
auf 1958 gewachsen ist.  
Die Westfalia pflegt einen en-
gen Kontakt zu den Mitglie-
dern. „Den haben wir auch in 
Corona-Zeiten nicht schleifen 
lassen“, sagt Raimond Pröger 
und verweist auf die vielen Fit-
ness-Angebote, die die Trainer 
des Vereins für die Mitglieder 

Noch bis ins Frühjahr musste der Sportplatz komplett geschlossen bleiben. „Auch Training im Außenbereich 
unter freiem Himmel war nicht gestattet“, sagt Raimond Pröger.

online gestellt haben, damit 
diese wenigstens Zuhause ein 
bisschen trainieren konnten.  
„Die Mitglieder sind uns treu 
geblieben“, sagt Pröger erfreut. 
Als Dank zeigt sich der Ver-
ein erkenntlich und hat nach
Überprüfung der Kassenlage 
sogar eine Beitragsminderung 
beschlossen. „Wir verstehen 
dies als Zeichen der Solidari-
tät mit den Familien“, so der 
erste Vorsitzende. 
„Grundsätzlich möchten wir 
nach dem Lockdown in ge-
wohnter Art wieder beginnen“, 
sagt Pröger, der sich aber auch

Wir versuchen, ein paar
Feiern nachzuholen

fragt, ob alle Sportler nach der 
langen Pause so schnell wie-
der zurück in den Sport finden 
werden. Andere Veranstaltun-
gen wie zum Beispiel der im 
vergangenen Jahr ausgefallene 
Familientag und die nur alle 
zwei Jahre stattfindende Dan-
keschön-Fete sollen nachgeholt 

werden, sobald dies möglich 
und verantwortbar ist. 
Auch andere Projekte hat der 
Verein im Auge: „Leider ist 
der Neubau des Sportheims in 
weite Ferne gerückt“, bedauert 
Pröger. Da steht die Entschei-
dung der Stadt noch aus. Dabei 
wäre ein Neubau so dringend 
erforderlich. Das bestehende 
Vereinsheim der Neuenkirche-
ner ist veraltet und dringend 
sanierungsbedürftig. Zudem 
deckt das Gebäude aus dem 
Jahr 1980 längst nicht mehr 
den Raumbedarf der Sport-
ler. Nun wird jedoch der Neu-
bau, der laut Planung zwischen 
dem  Kunst- und dem Rasen-
platz entstehen sollte, noch 
auf sich warten lassen. „Das 
ist natürlich eine große Ent-
täuschung für uns. Erfreulich 
ist aber auch, dass die Boule-
anlage auf dem LGS-Gelän-
de mit Flutlicht ausgestattet 
worden ist“, sagt Pröger und 
lobt den insgesamt guten Ein-
satz der Stadt für den Sport in 
Rietberg. 

Das Vereinsheim der Westfalia ist in die Jahre gekommen und liegt zu-
dem auch nicht unmittelbar am Sportgelände. 
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Gymnasium verabschiedet sehr engagierten Jahrgang 
117 Absolventen haben wahrlich Reife bewiesen und erhielten in kleiner Feierstunde ihre Zeugnisse

Rietberg. Es war dann plötzlich doch möglich geworden: 
Die 117 Abiturienten des Jahrgangs 2021 am Gymnasium 
Nepomucenum Rietberg (GNR) konnten persönlich ihre 
Reifezeugnisse in einer Veranstaltung unter freiem Him-

mel entgegennehmen. Passend zum Abiturmotto „Wir ver-
lassen die Manege“ fand die „letzte große Zirkusveranstal-
tung“ unter Einhaltung eines strengen Hygienekonzeptes 
auf dem Schützenplatz Rietberg statt.  

„Wer, wenn nicht Sie - die 
unter diesen Bedingun-
gen die Qualifikationsphase 
durchschritten und das Abi-
tur abgelegt haben – kann 
stolz sein?“, sagte Schullei-
ter Matthias Stolper. In dem 
Jahrgang mit 117 Absolven-
ten wurde 40 Mal eine Eins 
vor dem Komma erreicht 
und ein Gesamtnotendurch-
schnitt von 2,28 erzielt. „Ein 
besonderer Jahrgang: Sie ha-
ben bewiesen, dass Sie nicht 
nur den Lernstoff beherr-
schen, sondern auch das Ler-
nen in Distanz“, so Oberstu-
fenleiter André Bittner. 
Bürgermeister Andreas Sun-

der sprach in seiner Rede mit 
Blick auf den Großteil der 
Qualif ikationsphase dieses 
Jahrgangs von einer „Zeit, in 
der ein gewöhnliches Schul-
leben und gewöhnlicher Un-
terricht wie `Science fiction` 
klingen“. Neben den Abituri-
enten haben auch die Schul-
leitung und das Kollegium des 
GNR bei der Gestaltung des 
Schullebens unter den ständig 
wechselnden Bedingungen der 
Pandemielage eine „herausra-
gende Leistung gezeigt“. „Was 
soll euch in der Zukunft noch 
schocken? Ihr seid krisenfest 
und habt Durchhaltevermögen 
gezeigt“, sagte er. „Ihr habt be-

wiesen, dass ihr perfekte Kri-
senmanager seid“, beschei-
nigten die Vertreterinnen der 
Elternschaft, Stefanie Mahn-
ke und Anke Norden, den Ab-
solventen. 
Schulleiter Matthias Stolper 
griff die besonderen Leistun-
gen des Jahrgangs auf – längst 
nicht nur der herausragende 
Abiturdurchschnitt, sondern 
auch die in diesen Zeiten be-
nötigten und gezeigten Kom-
petenzen wie Gelassenheit, 
Solidarität, Zuversicht, Impro-
visation, Offenheit. „Solidari-
tät als treibender Motor einer 
Gesellschaft, die von Huma-
nismus und Pluralität geprägt 

ist – gesellschaftliche Wer-
te, die auch unabhängig von 
globalen Krisen entscheidend 
sind“, sagte Stolper. „Behal-
ten Sie Ihren Optimismus, 
mischen Sie sich mit wachen 
Augen ein. So eine gezwun-
gene Zäsur in der Welt kann 
Ihnen auch die Chance ge-
ben, etwas zu finden, was sie 
gar nicht gesucht haben und 
Lösungen zu sehen, die sonst 
unentdeckt blieben“.   
Unter anhaltendem Applaus 
der Menge auf dem Schützen-
platz wurde dann in der letz-
ten Stunde der Veranstaltung 
jedem der Abiturienten ein-
zeln das Zeugnis verliehen. 

Löfkenfeld 39
33397 RietbergÖffnungszeiten:  Jeden Samstag von 12 - 18 Uhr

                                    An Werktagen mit Termin möglich Tel.: 0179 3236327 

ACM LEUCHTEN

Lagerverkauf
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Beim Zumba® können sich die Aktiven richtig auspowern. Die erste Einheit steht am Sonntag, 27. Juni, in 
der Volksbank-Arena auf dem Programm. Foto: Stadt Rietberg    Foto: privat

Heiße Rhythmen erklingen in der Volksbank-Arena
Zumba-Angebot startet wieder im Gartenschaupark – Anmeldungen sind nicht erforderlich

Rietberg. Richtig auspowern 
können sich Zumba-Freunde 
wieder im Gartenschaupark 
Rietberg. Nach der langen Co-
rona-Zwangspause darf auch 
dieses Angebot wieder star-
ten. Laut neuer Coronaschutz-
verordnung darf kontaktfrei-
er Sport unter freiem Himmel 
inzwischen ohne Personenbe-
grenzung betrieben werden, 
eine vorherige Anmeldung ist 
daher nicht notwendig. Auch 
ein negativer Corona-Test 
muss nicht mehr vorgelegt 
werden. Weiterhin gelten die 
bekannten Abstands- und Hy-
gieneregeln.
Zumba, das sind heiße Rhyth-
men in Kombination mit 
viel Bewegung und Fitness-
übungen. Zumba-Gold (um 
14.30 Uhr) richtet sich an al-
le, die den Sport ausprobie-

ren möchten, auch Anfänger 
und Menschen mit körperli-
chen Einschränkungen kön-
nen problemlos mitmachen. 
Das Fitness-Programm (15.30 
Uhr) ist eher für die sportliche-

ren Teilnehmer gedacht. Trai-
nerin Sylvia Meierfrankenfeld 
gibt die Choreographien vor. 
Jeder kann mitmachen, Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich, es wird aber empfohlen, 

Sportschuhe zu tragen. Auch 
Getränke sollten mitgebracht 
werden. Die nächsten Termine 
in der Volksbank-Arena sind 
am   Sonntag, 11. Juli, 29. Au-
gust und 26. September. 

Haus Mea Vita –
Servicewohnungen können jetzt besichtig werden

Leben ist mehr als essen, trinken und 
schlafen – unsere Philosophie im Haus 
Mea Vita wird von jedem unserer kom-
petenten und hoch motivierten Mitar-
beiter vermittelt. Wir möchten Men-
schen im Alter ein erfülltes Leben 
ermöglichen und die Freude daran we-
cken und fördern. Das Haus Mea Vita in 
der Stennerlandstraße 18 in Rietberg ist 
eine moderne Einrichtung mit gemütli-
chem Flair. Bodentiefe Fenster sorgen 
für lichtdurchflutete Räume, großzügige 
Gemeinschaftsräume, sowie eine eigene 
Caféteria bieten individuelle Rückzugs-
möglichkeiten für die Bewohner. Das 
Haus verfügt insgesamt über 80 hoch-
wertig und modern ausgestattete Pfle-
ge-Einzelzimmer mit eigenem Bad sowie 
über 19 verschieden große Apartments 
für das Service-Wohnen.
Ob vollstationäre Langzeitpf lege oder 
Kurzzeitpflege: Unser engagiertes und 
sehr erfahrenes Team umsorgt und be-
treut Sie rund um die Uhr, mit einer auf 
individuelle Bedürfnisse zugeschnitte-

ginnt dann auch die Aufnahme im sta-
tionären Bereich. Wer sich für das Haus 
Mea Vita interessiert und sich informie-
ren möchte, ist herzlich eingeladen, die 
Einrichtung zu besichtigen und näher 
kennenzulernen. Gerne beraten wir Sie 
auch persönlich. Nutzen Sie darüber hi-
naus auch unser Angebot der Schnup-
pertage und des Probewohnens in unse-
rer Wohneinrichtung.
Nähere Informationen über unsere Wer-
te und unsere Lebens- und Gesundheits-
zentren finden Sie auf unseren Webseiten 
www.wh-rietberg.de, www.wohnen- 
rietberg.de oder www.wh-care.de.
Sie erreichen das Haus Mea Vita in Riet-
berg telefonisch unter der Rufnummer 
0172/2671479.

nen Pflege, damit Sie sich rundum wohl 
fühlen. Wir legen den Fokus auf Lebens-
freude und Gesundheit. Dabei hilft auch 
ein umfangreiches und abwechslungsrei-
ches Beschäftigungsangebot. 
Im Haus Mea Vita ist ein selbstbestimm-
tes Wohnen mit Komfort und so viel Un-
terstützung wie gewünscht möglich. Die 
Bewohner können ihre Eigenständigkeit 
so lange es möglich ist bewahren und 
trotzdem die Vorzüge der Gesellschaft 
genießen. Gemeinsame Aktivitäten wer-
den genauso geboten wie Ruhe und Er-
holung. Mit unserem Service-Wohnen, 
barrierefrei und zentrumsnah, können 
wir Ihnen all das bieten. Wir möchten 
Ihnen die Hilfe und Unterstützung ge-
ben, die Sie benötigen, um Ihre Selbst-
ständigkeit so lange wie es geht zu be-
wahren. Möglichkeiten zum Einkaufen 
und ärztliche Versorgung sind direkt vor 
Ort gewährleistet. 
Ab August 2021 können die Wohnungen 
im Service-Wohnen angemietet werden. 
Einen Monat später, im September, be-
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Nur fünf Arbeitsschritte sind nötig, um eine günstige Brille herzustel-
len. Ulrich Herbort zeigt, wie es geht.

Aus Draht und Perlen wird
eine „One-Dollar-Brille“
Optiker Ulrich Herbort unterstützt Hilfsprojekt  

Rietberg (hds). Die Sehkraft 
ist eine der wichtigsten Vor-
aussetzungen im täglichen Le-
ben. Probleme entstehen, wenn 
diese nachlässt oder schon von 
klein an nicht optimal ist.
Mal eben einen Sehtest beim 
Optiker zu machen oder einen 
Augenarzt aufzusuchen ist für 
manche Menschen in Ent-
wicklungsländern nicht ein-
fach, wenn nicht gar unmög-
lich. Dazu kommt, dass viele 
auch nicht das Geld besitzen, 
um in eine Stadt zu fahren und 
dort eine Brille zu kaufen.
Der Verein „Ein-Dollar-Brille“ 
hat zur Lösung dieser Proble-
me ein Social-Business-Modell 
entwickelt, das auf dem Prin-
zip „Hilfe zur Selbsthilfe“ ba-
siert. Gleichzeitig wird schwer-
punktmäßig in den Bereichen 
Gesundheit und Bildung so-
wie soziale und wirtschaftliche 
Entwicklung angesetzt. 
Die ehrenamtlichen Mitarbei-
ter Ulrich Herbort und Wil-
li Repke zeigten auf dem Wo-
chenmarkt in Rietberg, wie 
man auf ganz einfache Weise 
eine Brille herstellen kann, die 
gleichzeitig kostengünstig und 
widerstandsfähig ist. 
„Von dem Einlegen des Drah-
tes in eine spezielle Biegevor-
richtung und dem Einsetzen 
der passenden Gläser sind nur 
fünf Arbeitsgänge notwen-
dig“, erklärt Augenoptiker-
meister Ulrich Herbort. „In 

den Projektländern werden 
Männer und Frauen speziell 
auf die Herstellung einer Bril-
le geschult. Ziel ist es, damit ei-
ne selbständige Versorgung mit 
einheitlicher Qualität zu errei-
chen“, so Herbort.
Mit einer Abgleichleiste wer-
den bei einem Sehtest vor Ort 
die nötigen Stärken der Gläser 
festgestellt. Hier steht ein Sor-
timent von -10 bis +8 Dioptri-
en zur Verfügung. Die Gläser 
werden bei der Herstellung ein-
fach in den gebogenen Rahmen 
eingeklickt. Mit bunten Perlen 
oder farbigem Schlauch kann 
die Brille nach Wunsch indivi-
duell verschönert werden. 
„Bei dem Sehtest werden eben-
falls vorhandene Augener-
krankungen festgestellt und 
entsprechend behandelt“, so 
Willi Repke, der als Sehbe-
hinderten- und Blindenleh-
rer tätig war. „Im Hochland, 
wo das ultraviolette Sonnen-
licht besonders stark ist, kom-
men getönte Gläser zum Ein-
satz“, erklärt er. 
„Willkommen sind natürlich 
Mitstreiter für die Sache, wel-
che sich ehrenamtlich in unse-
rer Arbeit mit einbinden“, sagt 
Herbort. „Wer möchte kann 
unsere Spendenbox zum Bei-
spiel in einem Geschäft auf-
stellen“. So stehen schon et-
liche Spendenkästchen an 
Flaschenpfand-Automaten, 
denn jeder Cent ist eine Hilfe.

Ulrich Herbort (links) und Willi Repke engagieren sich für das Projekt 
„Ein-Dollar-Brille“ in ärmeren Ländern.  Fotos: RSA/Steg
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Erdbeeren vom Gut Kleinepähler 
Westerwiehe. Frisch vom 
Feld, süß und aromatisch  sind 
jetzt die Erdbeeren und Him-
beeren. Und hier vom urigen 
Bauernhof Gut Kleinepäh-
ler in Westerwiehe schme-
cken sie besonders gut. Jetzt 
ist die richtige Zeit, um die 
leckeren Früchte zu genie-
ßen. Neben einem umfang-
reichen Sortiment finden die 
Kunden sowohl Erdbeeren als 

auch Himbeeren im Hofla-
den. Sie können die Früch-
te aber auch selbst pflücken. 
Denn frischer geht es nicht.   
Diese Qualität bietet das Gut 
Kleinepähler natürlich auch 
bei den anderen Produkten, 
die es im Hofladen zu kau-
fen gibt. Das Gut Kleinepäh-
ler bietet eine große Vielfalt 
und beste Qualität direkt aus 
der eigenen Hofmanufaktur.

Foto: Bürgermeister Andreas Sunder (links) mit dem bisherigen Ge-
schäftsführer der Gartenschaupark Rietberg GmbH und der Stadtmar-
keting Rietberg GmbH, Peter Milsch (rechts), dessen designiertem Nach-
folger Johannes Wiethoff und Lisa Jephcote, die die Geschäftsleitung 
vertreten wird.  Foto: Stadt Rietberg

Johannes Wiethoff übernimmt ab Oktober das Zepter
Gartenschaupark und Stadtmarketing unter neuer Leitung – Peter Milsch geht in den Ruhestand

Rietberg. Die Geschäfts-
führung der Gartenschau-
park Rietberg GmbH und der 
Stadtmarketing Rietberg Gm-
bH wird zum 1. Oktober 2021 
neu geregelt. Der bisherige Ge-
schäftsführer Peter Milsch (63) 
geht dann in den Ruhestand, 
sein Nachfolger kommt aus 
dem eigenen Haus und heißt 
Johannes Wiethoff.
Peter Milsch hat im Jahr 1977 
seinen Dienst bei der Stadt Riet-
berg angetreten, 2006 wurde er 
Hauptgeschäftsführer der LGS 
Rietberg Park GmbH, später 
alleiniger Geschäftsführer der 
Folgegesellschaft, der Garten-
schaupark Rietberg GmbH. Zu 
Beginn des vergangenen Jahres 
übernahm er zusätzlich die Ge-
schäftsführung der damals neu 
gegründeten Stadtmarketing 
Rietberg GmbH. Nun übergibt 

er die Verantwortung an Johan-
nes Wiethoff (34), der sich bis zu 
seinem Amtsantritt im Oktober 

bereits mit seinen neuen Auf-
gaben vertraut machen wird. 
Verstärkung bekommt Wiet-

hoff dabei von Lisa Jephcote 
(29), bislang Mitarbeiterin in 
der Touristikinformation, die ab 
dem 1. Oktober die Geschäfts-
leitung vertreten wird.
Als Verantwortlicher für den 
Verein Kulturig wird Johan-
nes Wiethoff auch weiterhin 
die Schnittstelle zwischen der 
Stadtverwaltung und den Eh-
renamtlichen bleiben. Wie ge-
nau die Aufgaben auf- und 
eingeteilt werden, ist noch ab-
zustimmen. Auch mit Blick auf 
seine und Lisa Jephcotes neue 
Positionen müssen in den kom-
menden Wochen noch einige 
formale Dinge geklärt werden, 
unter anderem steht die offizi-
elle Bestätigung und Zustim-
mung der Aufsichtsräte der 
Gartenschaupark Rietberg 
GmbH und der Stadtmarke-
ting Rietberg GmbH noch aus. 

Stephan Tydecks verlässt Rietberg
Rietberg (mad). Die vergan-
gene Ratssitzung war zugleich 
auch die letzte öffentliche 
Amtshandlung von Stephan 
Tydecks. „18 Jahre lang hast 
du bei der Stadt Rietberg die 
Rechtsangelegenheiten zu un-
serer vollsten Zufriedenheit be-
gleitet und erledigt“, sagte Bür-
germeister Andreas Sunder bei 
der Verabschiedung. Dabei sei 
Tydecks stets jemand, der nicht 
die Dinge aufgezeigt hat, die 
nicht gehen, sondern die Mög-
lichkeiten aufgezeigt hat. Ty-

decks wechselt nun nach Lipp-
stadt und nimmt dort das Amt 
des Beigeordneten an. „Ich ge-
he mit Wehmut“, sagte Ty-
decks und dankte den Politi-
kern und Rathauskollegen für 
konstruktive Zusammenar-
beit, gegenseitige Wertschät-
zung und ein gutes Arbeits-
klima. „Diskussionen waren 
immer zielorientiert. Und so-
mit blicke ich ruhig auf die 
weitere Entwicklung Riet-
bergs“, so Stephan Tydecks. 
 Foto: Stadt Rietberg
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Glänzende Ringe von Uhrmeister
Wiedenbrück. Wenn zwei 
Menschen „Ja“ zueinander sa-
gen, gehören sie einfach dazu 
und symbolisieren die Verbun-
denheit des Paares: die Trau-
ringe. In der modern ausgestat-
teten Lounge von Uhrmeister 
können sich die Brautpaare 
beraten lassen und ihre Ringe 
auswählen. „Ob Verlobungs- 
oder Trauringe – Uhrmeister 
bietet Ihnen wahre Traum-
ringe, maßgefertigt nach in-
dividuellen Wünschen, um 

der Einzigartigkeit jedes Paa-
res mit höchster Qualität 
Ausdruck zu verleihen“, sagt 
Goldschmiedemeister Lars 
Uhrmeister. In gemütlicher 
Atmosphäre können Sie in Ru-
he auswählen. 
Uhrmeister Trauringe hat 
montags bis freitags von 9 
bis 13 Uhr und 14.30 bis 18.30 
Uhr sowie samstags von 9 bis 
14 Uhr geöffnet oder auch 
nach Terminabsprache.
 Foto: RSA/Addicks

Was ist derzeit eigentlich erlaubt?
Rietberg. So viele Paare haben 
darauf gewartet: Endlich ist bei 
Hochzeitsfeiern wieder mehr 
erlaubt. So manch Brautpaar 
hat seinen Termin vom vergan-
genen Jahr in dieses gelegt, in 
der Hoffnung, wenigstens ein 
paar mehr Freunde und Fami-
lienmitglieder beim schönsten 
Tag mit dabei haben zu kön-
nen. Doch nach wie vor wis-
sen viele nicht so recht, was 
nun möglich ist und was nicht. 
Derzeit gilt in NRW die Re-
gel, dass bei einer Inzidenz von 
35 bis 50 Partys und vergleich-
bare Feiern noch nicht zuläs-
sig sind. Private Veranstaltun-
gen hingegen mit bis zu 100 
Gästen im Freien und bis zu 
50 Gästen im Innenraum mit 
Negativtest hingegen schon. 

Wird eine Höchstzahl zuläs-
siger Personen festgesetzt, wer-
den geimpfte Personen sowie 
genesene nicht mitgerechnet. 
Voraussetzung bei Geimpf-
ten ist jedoch ein vollständi-
ger Impfschutz, das heißt, dass 
die zweite Impfung erfolgt sein 
und mindestens 14 Tage zu-
rückliegen muss. Bei Gene-
senen muss die Erkrankung 
mindestens 28 Tage zurück-
liegen, höchstens aber 6 Mona-
te. Ab einer Inzidenz von unter 
35 sind private Veranstaltun-
gen mit bis zu 250 Gästen im 
Freien und bis zu 100 Gäs-
ten in Innenräumen mit Ne-
gativtestnachweis erlaubt. Für 
die Höchstzahl gilt auch hier, 
dass Geimpfte und Genesene 
nicht mitgezählt werden.

Inh. Frau Burmester-Strunz
Lippestraße 38 | 59558 Lippstadt-Lipperode
Tel. 0 29 41 / 92 45 20
www.brautmode-lippstadt-lipperode.de

Seit 01 09 17 unter neuer Geschäftsführung

Burmester-Strunz

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Lippestraße 38 | 59558 Lippstadt-Lipperode
Telefon 0 29 41 / 92 45 20
www.brautmode-lippstadt-lipperode.de

Das ORIGINAL seit 1974.
1818
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Rund um den großen Tag: Ihre Hochzeit in besten Händen
Rita und Heiner Torweihen bereiten Paaren ein stilvolles Ambiente im Landhaus Wimmelbücker
 Druffel. Das Landhaus Wim-
melbücker in Druffel hat nach 
der Corona-Pause wieder ge-
öffnet. Feiern können nach der 
Corona-Schutzverordnung nun 
wieder stattfinden. Das Tradi-
tionshaus gehört zu den ersten 
Adressen in der Region – und 
das seit über 100 Jahren. Ob 
Familien-, Firmen- oder Ver-
einsfeiern – das Landhaus bie-
tet Ihnen den perfekten Rah-
men. „Mit unseren langjährigen 
Erfahrungen stehen wir Ihnen 
mit Rat und Tat zur Seite. Bei 
uns können Sie flexibel an ei-
ner festlich gedeckten Tafel oder 
„locker“ an Stehtischen feiern“, 
versprechen Rita und Heiner 
Torweihen. Das Landgasthaus 
wartet mit gleich zwei Sälen auf 
und bietet dadurch hohe Flexi-

bilität. Der große Festsaal bietet 
Platz für 60 bis 200 Personen, 
der atmosphärische Panora-
ma-Raum für 20 bis 60 Gäste. 
Damit Sie sorglos feiern können, 

bietet das Landhaus in Druffel 
alles aus einer Hand: Das enga-
gierte Team kümmert sich um 
ein lukullisches Menü – mit viel 
Liebe zum Detail – genauso wie 

um festliche Tischdekorationen 
und persönlich gestaltete Menü-
karten. Damit wird Ihre Hoch-
zeitsfeier zu einem unvergessli-
chen Ereignis.  Foto: privat

WWW.LIND-HOTEL.DE

Für Ihre Fragen und Wünsche kontaktieren Sie uns unter: 
Tel.: 0 52 44 / 700 10 45

E-Mail: veranstaltung@lind-hotel.de

Geschäftsführung Margarete Eggersmann • Amtsgericht Gütersloh • HRB 11185
St.-Nr.: 351/5717/1737 • Ust.-IdNr.: DE 320369978

www.uhrmeister.de

Klingelbrink 14 I Wiedenbrück I Tel. 0 52 42. 5 47 40

JETZT IN NEUEN RÄUMEN

TERMINE NACH

VEREINBARUNG
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Schöne Geste: Kleine Geschenke für die Gäste

Jetzt den großen Tag planen – am besten mit Bedacht
Brautpaare müssen wegen der anhaltenden Corona-Pandemie derzeit vor allem eines sein: flexibel

Rietberg. Längst ist es ei-
ne schöne Tradition, auch den 
Hochzeitsgästen eine kleine 
Überraschung mitzugeben, üb-
licherweise an den Plätzen, die 
die Gäste an den Tischen ein-
nehmen. Gerne wird dies mit 
Namensschildern kombiniert, 

Rietberg. Im Jahr 2020 wur-
den so viele Hochzeitsfeiern 
abgesagt. Die Pandemie hatte 
den Brautpaaren einen ordent-
lichen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Aber damit 
fallen die Rechnungen für even-
tuell schon gebuchte Dienstleis-
tungen nicht einfach unter den 
Tisch. Manches, was zuvor wo-
möglich schon gebucht wurde, 
muss vielleicht trotzdem bezahlt

Achten Sie unbedingt auf 
die Vertragsmodalitäten

werden. Da wurde eine Location 
gebucht, der Fotograf engagiert 
sowie ein DJ eingeladen und da 
flattern womöglich Rechnun-
gen mit Stornierungskosten ins 
Haus oder gar das Angebot ei-
nes Gutscheins für eine späte-
re Einlösung. Die Erfahrung 
hat gezeigt, dass sich von heute 
auf morgen die Spielregeln än-
dern können und Hochzeitster-
mine verschoben oder abgesagt 

so dass auf den Gastgeschenken 
der Name des jeweiligen Gastes 
steht. Da kommen nette Auf-
merksamkeiten wie Teelichtglä-
ser, Mini-Gläser mit Marmela-
de, Tütchen mit Blumensamen, 
kleine Schokoladentafeln, bunt 
glänzende Organza-Stoffsäck-

werden müssen. Ein sinnvoller 
Tipp lautet deswegen: Verein-
baren Sie flexible Vertragsbe-
dingungen mit den jeweiligen 
Dienstleistern, um das Risiko 
zu minimieren. Außerdem soll-
ten Paare nicht nur ihre Traum-

hochzeit planen, sondern auch 
einen Plan B in der Schublade 
haben. Sollte es doch zu Ter-
minänderungen kommen oder 
der Gastronom kann die Loca-
tion nicht zur Verfügung stellen, 
muss niemand in kopflose Hek-

tik verfallen. Desweiteren ist es 
derzeit ratsam, klein zu planen. 
Das heißt natürlich nicht, dass 
man die Gästeliste lediglich auf 
die Familie beschränken muss. 
Aber die Brautpaare sollten dar-
auf achten, dass die Partygesell-
schaft einigermaßen übersicht-
lich bleibt. 
Als Richtwert hilft der Blick 
auf 2020: Da ermöglichten die 
Corona-Beschränkungen bis zu 
100 Personen innen und ma-
ximal 200 Personen im Au-
ßenbereich. Wer sich an diese 
Marke einigermaßen hält, er-
lebt zumindest keine ganz böse 
Überraschung, sollten sich die 
Regelungen wieder verschär-
fen. Denn es gibt kaum etwas 
unangenehmeres, als Freunde 
oder Verwandte nachher wieder 
von der Gästeliste streichen zu 
müssen, weil sich Vorgaben än-
dern. Wenn sich die Lage wei-
ter entspannt, dann kann hof-
fentlich immer noch die große 
Party nachgeholt werden.

Brautpaar müssen derzeit auch einen Plan B bereithalten.
 Foto: pixabay

chen mit Bonbons oder gravier-
te Kugelschreiber – der Fanta-
sie sind in dieser Sache keine 
Grenzen gesetzt. Und eines ist 
sicher: Die Gäste freuen sich 
über eine nette kleine Aufmerk-
samkeit, die sie an die schöne 
gemeinsame Feier erinnert.

Was Ihnen am Herzen liegt...

... gestalten wir!

Phantasievolle 
Hochzeitskarten, auf 
hochwertigen Papieren, 
individuell gefertigt.

Für unvergessliche 
Momente!

Bokeler Straße 184 
33397 Rietberg-Bokel

Tel.  0 52 44. 960 91-90
Fax  0 52 44. 960 91-99
info@peine-design.de

DESIGN & DESIGN & MARKETING

rietberger-stadtanzeiger.de   

DUNSCHEN
Modehaus

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.: 9–12:30 Uhr, 
sowie 14 –18:30 Uhr
Samstag durchgehend 
bis 16 Uhr

www.dunschen-mode.de

Kompetent in Hochzeitsmode
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Lind Hotel öffnet wieder die TürenGehwege sind keine Haltezonen
Rietberg (mad). Das Lind  
Hotel hat wieder geöffnet und ist 
für seine Gäste da. Neben Über-
nachtungsmöglichkeiten bietet 
das Hotel reichlich Platz für 
Feierlichkeiten oder  Tagungen 
und hat auch den Wellnessbe-
reich wieder geöffnet.  Dazu 
möchte Hoteldirektor  Denis 
Jacob (3.v.r.) neue  Gesichter in 
seinem Team vorstellen, zu dem 
sein  Stellvertreter  Daniel Stoll 
sowie Direktions assistentin 
Sandra Süsselbeck (3.v.l.)  ge -
hören. Auch  Melissa  Nieswand 

Rietberg. Neue Piktogramme 
in Mastholte dienen als Erin-
nerung daran, dass Geh- und 
Radwege nicht zum Parken 
gedacht sind und von Fahr-
zeugen dauerhaft freigehal-
ten werden müssen. Darauf 
macht die Stadt Rietberg auf-
merksam. Überall im Stadtge-
biet kommt es immer wieder zu 
Beschwerden dieser Art; aktu-
ell besonders in Mastholte vor 
der Antonius-Apotheke.
Deshalb ist an der Ecke Lipp-
städter Straße/Hanebrink der 

und Isabel  Schrader (neues 
Verkaufsteam  unter  anderem 
für den  Bereich Individualrei-
sen, v.l.) sowie  Nicole Huse-
mann (2.v.r.) und Ann-Christin 
Borgmeier (beide Veranstal-
tungsverkauf für  Hochzeiten 
und Tagungen) komplettie-
ren das Team im Hotel an 
der Ems. Neue  Arrangements 
sind im Internet zu sehen un-
ter www.lind-hotel.de.  Infos 
und Buchungen unter Tel. 
05244/700100.
  Foto: RSA/Addicks

Geh- und Radweg jetzt noch 
einmal deutlich markiert wor-
den – mit entsprechenden Pik-
togrammen auf dem Boden. 
Auch für vermeintlich schnel-
le Besorgungen in der Anto-
nius-Apotheke darf nicht auf 
dem Gehweg gehalten werden. 
Die städtische Ordnungsbe-
hörde kündigte an, speziell an 
dieser Stelle häufiger zu kon-
trollieren. Mögliche Verstö-
ße können ein Verwarngeld in 
Höhe von 20 Euro oder mehr 
kosten. 

– Anzeige –

Weil’s um  
mehr als  
Geld geht.

Respekt 
 
 
 
 
 
 

 
Teilhabe

Vielfalt 
 
 
 
 
 
 

 
Verantwortung

Weitsicht 
 
 
 
 
 
 

 
Vorsorge

Informationen:
Telefon: 05244 986100
www.gartenschaupark-rietberg.de

IMMER WIEDER
EIN ERLEBNIS!

* Gartenträume, Spiel und Spaß  
 für die ganze Familie

* 23 m hoher Rutschenturm 
 mit Dschungelbrücke

* Camping Pods und Hexenhäuschen:  
 naturnahes Übernachtungserlebnis

* Kindergeburtstage und  
 Grünes Klassenzimmer

* Führungen/Gruppenangebote

* Kletterpark „schnurstracks“
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SV Rot-Weiß Mastholte lädt zur Generalversammlung
Anpassung der Vereinssatzung, Wahlen und weitere Themen stehen am 3. Juli auf der Tagesordnung 

Mastholte. Im vergangenen 
Jahr musste die Generalver-
sammlung des SV Rot-Weiß 
Mastholte Corona bedingt 
ausfallen. Jetzt lädt der Verein 
seine Mitglieder für Samstag, 
3. Juli, in den Saal des Hotels 
Adelmann ein. Beginn ist um 
18 Uhr.
Um höchstmögliche Sicher-
heit zu gewähren, wird darum 
gebeten, dass sich die Mitglie-
der zur besseren Planung vor-
her anmelden. Dies ist mög-
lich per E-Mail unter info@
rwm-online.de oder telefo-
nisch beim ersten Vorsitzen-
den Dietmar Wieck unter Tel.
0172/2303208 oder beim 

zweiten Vorsitzenden Marc
Buntrock unter Tel. 0160/ 
2865770. Gleichzeitig weist 
der Verein auf die drei „G“s 
hin: Genesen, geimpft (voll-
ständig) oder getestet (max. 48 
Stunden). Ebenso ist während 
der Versammlung eine Maske 
zu tragen.
Corona zum Opfer fallen dieses 
Mal die Abteilungsberichte so 
wie die Ehrungen. Da es Jubi-
lare von zwei Jahren zu Ehren 
gilt, plant der Verein hierfür ein 
eigenes Event im Herbst, in der 
Hoffnung, dass bis dahin viele 
Mitglieder geimpft sind.
Auf der Tagesordnung der jet-
zigen Versammlung stehen ei-

ne Satzungserneuerung so-
wie  Wahlen. Die Satzung von 
RWM war in die Jahre gekom-
men und wurde durch laufende 
Anpassungen im Laufe der Zeit 
unleserlich. Der neue Entwurf 
wurde von einem Rechtsanwalt 
des Landessportbundes und von 
dem Finanzamt geprüft und ist 
ab sofort auf RWM-Online.de 
zur Einsicht hinterlegt. Mit-
glieder können sich den Text 
auch im Schaukasten am Sport-
platz an der Brandstraße, in der 
Versicherungsagentur Peter-
meier oder beim Vorsitzenden 
Dietmar Wieck ansehen.
Bei den Wahlen stehen in die-
sem Jahr alle Vorstandsmit-

glieder auf dem Zettel, da im 
letzten Jahr die Versammlung 
ausgefallen war. Ein Teil (ei-
gentlich schon 2019) wird für 
ein Jahr gewählt, der andere  
für zwei Jahre. Nicht mehr zur 
Verfügung stellen wollen sich 
neben Schriftführerin Moni-
ka Duhme die beiden Beisit-
zer Jürgen Schlepphorst und 
Reinhard Heinrichsmeier. 
Darum gilt es, diese Posten 
neu zu besetzen.
Der Vorstand möchte außer-
dem das Thema Beitrag zu 
Corona-Zeiten zur Diskussi-
on stellen und hofft auf eine 
rege Teilnahme an der Ver-
sammlung.

Nach der Kollision im Kreuzungsbereich mit dem Touran hat der Golf 
nur noch Schrottwert.  Foto: RSA/Addicks

Der Touran des Rietberger Seniors kommt erst in dem Kornfeld neben 
der Straße zum Stehen.

Drei Verletzte nach Kollision im Kreuzungsbereich 
82-jähriger Touranfahrer übersieht einen herannahenden VW Golf auf der Westerwieher Straße 

Rietberg (mad). Da hat es 
am Dienstag vorvergangener 
Woche mächtig gescheppert 
auf der Westerwieher Straße 
in Rietberg. Auf der Kreuzung 
mit der Markenstraße kam es 
am Nachmittag gegen 15.30 
Uhr zu einer Kollision zweier 
Autos, bei der insgesamt drei 
Personen verletzt wurden. 
Nach Angaben der Polizei be-
fuhr ein 82-jähriger Mann aus 

Rietberg in Begleitung sei-
ner Ehefrau mit seinem VW 
Touran die Markenstraße in 
Richtung Westerwieher Stra-
ße, die er geradeaus überque-
ren wollte. An der Kreuzung 
bremste er ab und tastete sich 
vorsichtig in den Kreuzungsbe-
reich hinein. Dennoch muss er 
den von für ihn von links he-
rannahenden VW Golf eines 
47-jährigen Rietbergers über-

sehen haben, der mit seinem 
Fahrzeug die Westerwieher 
Straße stadteinwärts befuhr. 
Der Golffahrer konnte nicht 
mehr ausweichen und krachte 
mit seinem Wagen in das Heck 
des Touran. Der wurde durch 
den Aufprall von der Fahrbahn 
geschleudert und kam im an-
grenzenden Kornfeld zum Ste-
hen, während der Golf auf die 
linke Fahrbahn rutschte und 
vor einem Begrenzungspfahl 

zum Halten kam. Die Unfall-
beteiligten wurden in Kran-
kenhäuser gebracht. An den 
Fahrzeugen entstand Total-
schaden, den die Polizei auf 
etwa 20.000 Euro schätzte. 
Die Westerwieher Straße wur-
de für die Dauer der Unfall-
aufnahme auf dem Teilstück 
zwischen der Kreuzung Mar-
kenstraße bis zum Kreisver-
kehr bei der Feuerwehr kom-
plett gesperrt.
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Programm in Stadt und Park
Rietberg. Lange Zeit stand 
das öffentliche Leben corona-
bedingt praktisch still, doch 
dank sinkender Corona-Zah-
len kann es vorsichtig wieder 
losgehen. Im Gartenschaupark 
sind mehrere Veranstaltungen 
für die ganze Familie geplant. 
Alles findet selbstverständlich 
immer mit Blick auf die aktu-
elle Coronaschutzverordnung 
und unter Beachtung der gel-
tenden Abstands- und Hygi-
eneregeln statt. Neben dem  
beliebten Kinderliedermacher 
„herrH“, der am 4. Juli auf-
tritt, dürfen sich die Besucher 

des Gartenschauparks auf das 
Open-Air-Mondscheinkino 
freuen. Am 16. und 17. Juli wer-
den ab Einbruch der Dunkel-
heit gegen 22 Uhr spannende 
Filme in der Volksbank-Are-
na gezeigt. Infos unter garten-
schaupark-rietberg.de. Kleine 
Ritter und Prinzessinnen dür-
fen sich beim Märchentag am 
18. Juli richtig austoben. Und 
am 9. Juli und 6. August gibt es 
wieder das Dämmershopping 
im historischen Stadtkern. Die 
Geschäfte in der Rathausstra-
ße bleiben dann bis 21 Uhr ge-
öffnet.

Rietberg.  Die Sommerferien 
stehen sprichwörtlich vor der 
Tür. Und dann gibt es wie-
der die beliebten städtischen 
Ferienspiele. Mehr als 200 
sportliche, kreative, vergnüg-
liche und lehrreiche Angebo-
te sind in dem umfangreichen 
Programm aufgelistet. Und es 
wird in den kommenden Wo-
chen noch weiter anwachsen. 
Anmeldungen für die Ferien-
spiele sind ab sofort möglich.
Ob Windsurfen, Stand-Up-
Paddling, Minigolf, Töpfern, 
Seifen herstellen oder den Po-
nyhof besuchen – da dürfte 
für Mädchen und Jungs glei-
chermaßen etwas dabei sein – 
egal für welches Alter. Schon 
am letzten Schultag, nämlich 
am  2. Juli, starten die ersten 
Events. 
Manche Angebote sind kos-
tenfrei, für andere wiederum 
wird ein Kostenbeitrag fällig. 
Alle Freizeitaktivitäten mit al-
len dazugehörigen Informati-
onen und Anmeldemodalitä-
ten sind auf www.ferienspiele.

rietberg.de aufgelistet – über-
sichtlich in vier Kategorien 
unterteilt. Auch eine Anga-
be, für welche Altersstufe die 
Aktionen geeignet sind, ist 
mit aufgeführt. Manche An-
gebote sind passend schon ab 
fünf Jahren.
Zahlreiche Vereine, Institu-
tionen und Akteure, zusam-
mengefasst als Lokale Bünd-
nisse für Familie Rietberg, 
unter Federführung des Kreis-
familienzentrums Rietberg 
bringen sich mit vielen tollen 
Beiträgen ein. Selbstverständ-
lich wird bei allen Aktivitäten 
auf die Einhaltung der gelten-
den Hygieneregeln und Co-
ronastandards geachtet. 
Weil diese sich jüngst immer 
wieder veränderten, beginnen 
manche Gruppen und Vereine 
erst jetzt mit der Planung. Es 
lohnt sich also, auch im Laufe 
der Schulferien immer wieder 
auf die Webseite zu schauen, 
weil fortlaufend weitere An-
gebote ergänzt werden. Schö-
ne Ferien! 

– Anzeige –

Das Kindertheater Rumbalabumba führt beim Märchentag in der Volks-
bank-Arena das Stück „Der Froschkönig“ auf.  Foto: privat

Jetzt anmelden für Ferienspiele 

Mirja Boes macht wieder „Heute Hü und morgen auch“
Saulustig und bis zum Anschlag bekloppt: Großartige Comedy in der Volksbank-Arena am 8. Juli 

Rietberg.  Zugegeben, die 
Monate im Home-Office und 
zahlreiche Auftritte in Autoki-
nos haben sogar bei Frau Boes 
Spuren hinterlassen. Und „La 
Boes“ hatte seeeehr viel Zeit 
für ihr neues Programm. Das 
erkennt man schon am Titel: 
„Heute Hü und morgen auch“. 
Fachleute sprechen von einem 
adulten Spätwerk der Meis-
terin, das eine satirisch-elo-
quente Gesellschaftsanaly-
se der globalen… Spaaaaß! 
Das neue Programm ist ein-
fach saulustig, bis zum An-
schlag bekloppt, zum Schrei-
en schön und manchmal auch 
zum Heulen. Außerdem gibt 
es neue Songs, heiße Rhyth-
men und knackige Kerle – ach 

ja, und die Honkey Donkeys 
sind auch dabei.
Mit einem saftigen „Arsch-
bombe olé!“ stürzt sich Mirja 

Boes in die Höhepunkte ihrer 
schönsten Fremdscham-Mo-
mente und kommt zu dem 
Schluss: „Hey! Warum nicht 

einfach die Fehler von gestern 
noch mal machen? Und zwar 
gleich heute. 
Die Veranstaltung findet open 
air in der Volksbank Arena im 
Gartenschaupark statt. We-
gen der gesunkenen Inziden-
zen wird kein Schnelltest be-
nötigt. Am Sitzplatz darf die 
Maske abgenommen werden. 
Lediglich die Kontaktdaten 
werden erhoben, ein entspre-
chendes Formular kann vor 
Ort ausgefüllt oder auf www.
kulturig.de heruntergeladen 
werden.
Infos und Karten gibt es bei 
der Touristikinformation un-
ter 05244/986-100, kulturig@
stadt-rietberg.de und im Inter-
net unter www.kulturig.de.

Das wird ein Spaß: Mirja Boes kommt am 8. Juli mit den Honkey Don-
keys nach Rietberg.  Foto: Lars Laion
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Sommer-Lese-Club jetzt
für alle Altersgruppen
Ferienspaß mit lesen, lauschen und zeichnen 

Jennifer Bader (links) und Julia Bröckling vom Team der Stadtbibliothek 
können es kaum abwarten, das Regal mit neuen Büchern ausschließlich 
für Sommer-Lese-Club-Mitglieder freizugeben.  Foto: Stadt Rietberg

Rietberg. Für die nahen-
den Schulferien hat das Team 
der Stadtbibliothek wieder ei-
nen spannenden Sommer-Le-
se-Club (SLC) vorbereitet. 
Mitmachen können Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
– erstmals also ohne Altersbe-
schränkung. Es geht darum, 
während der Ferienwochen 
möglichst viele Bücher zu le-
sen, Hörspielen zu lauschen 
oder Mitmachaktionen zu ab-
solvieren. Kostenfreie Anmel-
dungen sind ab sofort möglich. 
Der SLC richtet sich sowohl 
an Einzelleser als auch an 
Teams von bis zu fünf Per-
sonen, zum Beispiel Famili-
en oder Freunde. Für alle an-
gemeldeten Teilnehmer gibt 
es ein besonderes Angebot an 
neuen Büchern und Hörspie-
len, die eben nur SLC-Mitglie-
der ausleihen dürfen. 
Wer erfolgreich teilnimmt, be-
kommt am Ende eine Urkunde 
und darf sich einen Sachpreis 
aussuchen. Die Teilnahme am 
Sommer-Lese-Club ist auch 
im Fall einer erneuten Schlie-
ßung der Bücherei weiter mög-
lich. Für diesen Fall hat das 
Kreativteam der Stadtbiblio-
thek bereits Vorkehrungen ge-

troffen. 
Angemeldete SLC-Mitglie-
der dürfen sich bis zum letz-
ten Ferientag (17. August) Bü-
cher ausleihen. Bei der ersten 
Ausleihe bekommen Teilneh-
mer ihr eigenes Logbuch, in 
welches jeder selbst die aus-
geliehenen Bücher, Hörspie-
le und Mitmachaktionen ein-
trägt. Bei der Rückgabe dieser 
Medien beziehungsweise Erle-
digung der Mitmachaufgaben 
gibt es in der Bibliothek dann 
einen Stempel in das Logbuch.
Wer in den Ferien nicht bloß 
lesen möchte, der kann sich 
auch kreativ betätigen und die 
Natur erkunden: Stempel gibt 
es nämlich auch für jedes nach-
gezeichnete Buchcover, für die 
erledigte Buchstaben-Suche in 
der Natur und für die Erledi-
gung einer Rätselrallye. Die je-
weiligen Aufgabenbögen, ge-
naue Erklärungen und weitere 
Infos gibt es im Internet unter 
www.rietberg.de/SLC. 
Es gibt Eisgutscheine, Gesell-
schaftsspiele oder eine Überra-
schung zu gewinnen. Und für 
einen ganz besonderen Le-
se-Helden den „Oskar“, –die 
Trophäe des SLC für ganz ori-
ginelle Leistungen.

Quellenstr. 60    59556 Lippstadt
www.walibo-therme.de

Sommerferien-Aktion 
Ein Eis gratis

für jedes Kind
Diese Aktion gilt für jeden Kinder- 
eintritt, am Tag des Besuchs, vom  
5. Juli bis zum 17. August 2021.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3

33397 Mastholte, Alte Landstraße 8
Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Jetzt kann der Urlaub
kommen!

Kulturtasche 
dunkelblau oder schwarz  

22 x 13 x 10 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,99

Kofferband 
verschiedene Farben 

2 m x 5 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,50

Kofferwaage  
bis 32 kg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,50

Stabile Koffer-Trolleys
Nylon, mit stabilen Rollen und Teleskop-

Schiebestange, versch. Farben, 

50, 60 oder 70 cm hoch

mit 2 Rollen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 14,99
mit 4 360º-Rollen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 17,99

Damen – Herren – Kinder
Badepantoletten
Gr. 30 - 45 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,99

Microfaser-

Sporthandtuch 
8 Farben, 95 x 160 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,99

Für die Reise, Garten, Freibad etc.!
Nackenkissen-/hörnchen  
verschiedene Ausführungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 3,99

Nackenrollen 
verschiedene Ausführungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 5,99

rietberger-stadtanzeiger.de   



25

               /Nr. 1.101  01.07.2021

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de

Kinderliedermacher „herrH“ alias Simon Horn kommt am 4. Juli für zwei Konzerte in den Gartenschau-
park.  Foto: Michael Zargarinejad

„herrH“ spielt zwei Konzerte im Gartenschaupark 
Kinderliedermacher beendet coronabedingte Ruhe – am 4. Juli kommt er in die Volksbank-Arena

Rietberg. Endlich zieht auch in die Volksbank-Arena im Gar-
tenschaupark Rietberg wieder Leben ein. Nachdem coronabe-
dingt lange Zeit Ruhe herrschte, dürfen Veranstaltungen nun 
wieder stattfinden – immer natürlich unter Einhaltung der 

gerade geltenden Coronaregeln. Das erste Mal für Stimmung 
sorgen wird der bekannte Kinderliedermacher „herrH“. Er 
gibt am Sonntag, 4. Juli, gleich zwei Konzerte in der Volks-
bank-Arena. 

„herrH“ alias Simon Horn 
ist Kinderheld aus Berufung, 
oder besser gesagt, ein Fami-
liensoundtrack auf zwei Bei-
nen. Er versteht die Welt der 
Kinder, kann diese in Wor-
te fassen, Töne dazu finden 
und in mitreißende Songs 
verwandeln. Denn für kleine 
und große Menschen Musik 
zu machen, ist für ihn das Al-
lergrößte. Mit den Tieren aus 
seinem „herrH“-Zoo wird je-
des Konzert zu einer Riesen-
party. Wo „herrH“ ist, ist die 
gute Laune nicht weit.
Ob im Kinderzimmer, im Au-
to, auf einem Konzert oder 
wo immer man Musik hört – 
„herrH“ ist festes Familien-
mitglied in vielen Haushalten. 
Seine Geschichten lassen Kin-
deraugen leuchten und bringen 
Eltern zum Schmunzeln. Seine 
Beats sind druckvoll und viel-
fältig: Er mischt Elektro, Pop, 
Funk und HipHop, also alles, 
was in die Beine geht und Her-
zen bewegt.
In der Volksbank-Arena tritt 
„herrH“ am Sonntag, 4. Juli, 
um 11 Uhr und um 15 Uhr auf. 
Einlass ist jeweils eine Stun-
de vorher, nach dem Konzert 
steht „herrH“ für Autogramm-
wünsche zur Verfügung. Alles 
findet natürlich unter Einhal-
tung der geltenden Hygiene- 

und Abstandsregeln statt. Dies 
bedeutet unter anderem, dass 
auf dem gesamten Gelände 
der Volksbank-Arena und auch 
während des Konzertes für Be-
sucher ab Schuleintrittsalter 
Maskenpflicht herrscht. 
Wer beim Konzert dabei sein 
möchte, benötigt zudem – 
ebenfalls ab Schuleintrittsal-
ter – einen aktuellen negati-
ven Corona-Test, der nicht 
älter als 48 Stunden sein darf, 
muss nachweislich von Coro-
na genesen oder vollständig 

geimpft sein. Die zweite Imp-
fung muss also mindestens 14 
Tage zurückliegen. Die jewei-
lige Bescheinigung wird am 
Eingang der Volksbank-Are-
na kontrolliert.
Alle Besucher müssen zuvor 
ein Ticket reservieren auf der 
Internetseite des Gartenschau-
parks: https://www.rietberg.
de/gartenschaupark/aktuelles- 
veranstaltungen.html. Die Be-
sucher werden in der Volks-
bank-Arena entsprechend 
platziert. Weil alle Abstandsre-

geln eingehalten werden müs-
sen, dürfen die Kinder zwar 
am Platz ganz kräftig mitfei-
ern, allerdings ist eine bunt 
gemischte Party direkt vor der 
Bühne noch nicht möglich.  
Das Konzert ist mit einer ganz 
normalen Tages- oder Dauer-
karte zu besuchen und kostet 
keinen weiteren Eintritt. Die 
Tageskarte kostet 5 Euro pro 
Erwachsenem, eigene Kinder 
haben freien Eintritt. Die Kas-
sen sind aktuell immer in der 
Zeit von 10 bis 18 Uhr besetzt.

BESTATTUNGEN  |  GRABMALE  |  VORSORGE          
Telefon 05246 92660  |  www.hollenhorst-verl.de

Ihr Bestatter

ABSCHIED NEHMEN  
IN EINER OASE DER RUHE

Haus des Abschieds 
24 Stunden geöffnet
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St.-Laurentius-Schützenbruderschaft
Westerwiehe

– Anzeige –

Und noch ein Sommer ohne Fest lässt die Schützen darben
Es soll keiner leer ausgehen: Grünröcke der St.-Laurentius-Gilde planen als Ersatz verschiedene Aktionen
Westerwiehe. Ein Sommer 
ohne Schützenfest ist wie 
ein Kükendorf ohne Hüh-
nerdenkmal: Was früher un-
denkbar war, wird jetzt zum 
zweiten Mal in Folge Realität: 

Die Westerwieher Grünröcke 
müssen coronabedingt einmal 
mehr auf ihr geliebtes Schüt-
zenfest verzichten. Trotzdem 
gibt es Anlass zur Hoffnung.
„Langsam können wir wieder 
loslegen“, sagt Brudermeis-
ter Detlev Hanemann. Damit 
meint der Chef der im Jahr 
1950 gegründeten St.-Lau-
rentius-Schützenbruderschaft 
Westerwiehe freilich nicht 
das Schützenfest, sondern das 
Vereinsleben als solches. Denn 
seit dem Ausbruch der Coro-
na-Pandemie im März 2020 
ruhten so ziemlich alle Akti-
vitäten des traditionsreichen 
Vereins.
Schießwettbewerbe? Fehlan-
zeige! Gesellige Abende im 
Kompaniekreis? Gestrichen! 

Die Durchführung einer Jah-
reshauptversammlung? Un-
denkbar! Lange Zeit jedenfalls. 
Veranstaltungen und Treffen 
in kleinerem Rahmen sind mit 
dem rapiden Rückgang der 

Corona-Inzidenzwerte inzwi-
schen wieder möglich. „Die-
se Chance wollen wir nutzen“, 
sagt Brudermeister Hane-
mann.
Eigentlich würden die Wes-

Owi gut!
> beste Ei-Qualität 
> direkt vom Erzeuger
> unabhängig kontrolliert

»Maria’s Haarteam«

Westerwieher Straße 321 · 33397 Rietberg
Telefon (0 52 44) 5017

Wir wünschen einen schönen 
und gesunden Sommer!

Industriestraße 20 · 33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 | 97 30 70Autohaus Funke

Inh. Ralf Funke

Wir freuen uns 
auf das nächste Jahr!
Bleibt alle gesund !

 Abgas - und Hauptuntersuchung
 Fahrtenschreiberprüfung
 Inspektion nach Herstellervorgaben
 Meisterbetrieb
 NKW SP-Berechtigung

E-Mail: info@iveco-funke.de

Das zeichnet 
uns aus ...

55 Jahre

www.zimmerei-brueggenjuergen.de

Werden da noch Wetten entgegen genommen? Das Publikum hatte auf 
jeden Fall viel Spaß beim Vogelschießen 2019.

Not macht erfinderisch, auch in 
Sachen Abkühlung.
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St.-Laurentius-Schützenbruderschaft
Westerwiehe

– Anzeige –

terwieher Grünröcke vom 24. 
bis 26. Juli Schützenfest feiern. 
Doch wegen der immer noch 
nicht überwundenen Pandemie 
haben sie das Großereignis, das 
Jahr für Jahr mehrere tausend 
Besucher in den Stadtteil lockt, 
bereits vor einigen Monaten 
abgesagt. Mit ihrer Entschei-
dung sind sie in bester Gesell-
schaft: Denn auch die anderen 
sechs Schützenvereine im Ge-
biet der Stadt Rietberg haben 
ihre Feste aufgrund der nach 
wie vor nicht sicheren Situa-
tionen schweren Herzens ge-
strichen.
Statt des Schützenfests soll 
es im Hüherdorf am letzten 
kompletten Juliwochenende 
aber verschiedene andere Ak-
tionen geben – quasi als Er-
satz. „Und als Signal dafür, 
dass es langsam wieder berg-
auf geht“, sagt Hanemann. Mit 
seinen Kollegen im Vorstand 

hat er sich auf ein abgespeck-
tes Programm verständigt, das 
zwar kein Vergleich zu einem 
klassischen Schützenfest ist, 
„aber dennoch ungleich mehr 

als das, was im ersten Coro-
na-Jahr 2020 möglich war“.
Am Schützenfestsamstag, 24. 
Juli, wollen die Vereinsmit-
glieder ihre Generalversamm-

lung nachholen – und zwar so-
wohl die für 2020 als auch jene 
für das laufende Jahr. „Es gibt 
zahlreiche Regularien, die nach 
so langer Zeit unbedingt abge-
arbeitet und nicht länger auf-
geschoben werden können“, 
sagt Hanemann. Als Beispie-
le nennt er die Vorstandswah-
len, die Präsentation der Jah-
res- und Kassenberichte sowie 
die gesetzlich geforderte Ent-
lastung des Vorstands durch 
die Mitglieder. Allzu langat-
mig soll die Zusammenkunft 
aber dennoch nicht werden: 
„Es geht insbesondere darum, 
sich nach so langer Zeit end-
lich mal wiederzusehen“, sagt 
Hanemann. Deshalb gebe es 
auch Bier und Bratwurst – frei-
lich auf Abstand und unter Ein-
haltung der zum Zeitpunkt der 
Versammlung geltenden gesetz-
lichen Corona-Schutzauflagen, 
unterstreicht der Brudermeister.

Heinrich Kühlmann GmbH & Co. KG | Im Thüle 26 | 33397 Rietberg | www.kuehlmann.de

Wir grüßen den Schützenverein
und freuen uns auf das Jahr 2022

Da war die Freude riesengroß: König Martin Kreutzheide lässt sich auf 
den Schultern seiner Schützenkameraden feiern. 
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St.-Laurentius-Schützenbruderschaft
Westerwiehe

– Anzeige –

Marc Ottofrickenstein
                                            Meisterbetrieb
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 Meisterbetrieb Meisterbetrieb   Meisterbetrieb 

Vermietung von Schalung

Kranverleih

Betonbau Gerwing
 Rietberg

☎ 0 52 44 / 14 57 · Handy: 0171 / 4 6162 86

Wartung und Reparatur von
Kleinkläranlagen & Pumpstationen

Wartungsverträge für sämtliche 
Hersteller und Verfahren

Neubau Sanierung
Dichtheitsprüfung Baggerarbeiten

fasanenweg 10a fon 05244-902902

33397 rietberg fax 05244-9069896

www.kreativfliesen.com

       martin schmalhorst

meister-fachbetrieb

Ein bisschen Programm soll es geben
Westerwieher Schützen laden zur Generalversammlung am 24. Juli ein
Westerwiehe. Endlich wieder 
Gemeinschaft leben – das wol-
len die Westerwieher Schützen 
während ihrer Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 24. Ju-
li. Das Treffen beginnt um 18 
Uhr auf dem Außengelände 
der Gaststätte Seppel Kreutz-
heide. Einlass zu der Freiluft-
veranstaltung ist bereits ab 17 

Uhr. Anders als üblich ist das 
Ende bereits im Vorfeld fest-
gelegt worden: „Um 19.30 Uhr 
soll Schluss sein“, sagt Bruder-
meister Detlev Hanemann.
Dafür gebe es zwei Grün-
de: Zum einen wolle man die 
Mitgliederversammlung auf-
grund der erwarteten zahlrei-
chen Teilnehmer nicht unnö-
tig in die Länge ziehen, zum 
anderen wollten viele Schützen 
im Anschluss privat in kleinen 
Gruppen feiern.
Am Schützenfestsonntag, 25. 
Juli, wird der Vorstand – wie 
bereits im Vorjahr – den Ju-
belkönigspaaren einen Besuch 
abstatten. „Das ist bei der Pre-
miere 2020 besonders gut an-
gekommen und soll deshalb 
auch nach Corona beibehal-
ten werden“, sagt Hanemann. 
Für den Schützenfestmontag, 
26. Juli, ist die Kranzniederle-

gung am Ehrenmal neben der 
St.-Laurentius-Kirche vorge-
sehen: allerdings nur im Kreis 
des Gesamtvorstands. Die Ge-
denkansprache wird Diakon 
Lothar Ommer halten.
Eine besondere Aktion hat 
sich der Schützenvorstand als 
kleine Entschädigung für die 
in den Jahren 2020 und 2021 
ausgefallenen Feste einfal-
len lassen: Alle 660 Mitglie-
der der Bruderschaft erhalten 
mit der Einladung zur Haupt-
versammlung Gutscheine über 
fünf Euro.  Diese können sie in 
den heimischen Gastronomie-
betrieben in Westerwiehe ein-
gelöst werden. „Mit der Akti-
on wollen wir nicht nur unseren 
treuen Mitgliedern etwas Gu-
tes tun, sondern auch unseren 
örtlichen Gastwirten unter die 
Arme greifen“, sagt Hanemann. 
Denn die hätten während der 

Corona-Krise mit enormen 
Einnahmeverlusten zu kämp-
fen gehabt.
Auch wenn nicht im eigentli-
chen Sinn gefeiert wird, bitten 
die Schützen die Dorfbewoh-
ner darum, die Vereinsfahnen 
zu hissen, damit trotz allem ein 
Hauch von Schützenfest-At-
mosphäre im wahrsten Wort-
sinn durchs Dorf weht. „Auf 
das zeitaufwendige Anbringen 
der grün-weißen Wimpelket-

Ein Foto für das Schützenalbum. Das neue 
gefolge vor der Westerwieher Kirche. 2019 
die Galerie des Vereins ergänzen wird.   

Der strahlende Jungschützenkönig 
Markus Beckhoff. 
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Klima Sanitär Heizung Wärmepumpen
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Hotel   Gasthof   Festhalle   Festwirt

Wir freuen uns auf das 
Schützenfest 2022!

ten darf aber diesmal verzich-
tet werden“, sagt Hanemann.
Abgesehen von den Aktivitä-
ten am Schützenfestwochen-
ende soll das Vereinsleben auch 
in anderen Bereichen langsam 
wieder Fahrt aufnehmen. „Ak-
tuell bemühen wir uns um För-
dermittel der Landesregierung 
für die geplante Erweiterung 
unseres Vereinsheims an der 
Berkenheide“, erklärt Detlev 
Hanemann. Weil die Gewehr-
kammer der Sportschützenab-
teilung zu klein ist und keine 
behindertengerechten Eingän-
ge und Sanitäranlagen beste-
hen, soll das Gebäude einen 
Anbau erhalten. „Die Chan-
cen stehen gut, dass wir in den 
Genuss einer Bezuschussung 
durch das Land kommen“, sagt 
Hanemann. „Dann müssten wir 
als Verein nur einen vergleichs-
weise kleinen Anteil der Inves-

titionssumme selbst erbringen.“ 
Bauaktivitäten stehen der Bru-
derschaft auch an anderer Stelle 
ins Haus. Bei der bevorstehen-
den Sanierung der Pfarrkirche 
wollen die Schützen kräftig ins 
Rad greifen. „Als christlich ge-
prägter Verein ist das für uns 
Selbstverständlichkeit und Ver-
pflichtung zugleich“, sagt Ha-
nemann. Hand anlegen wollen 
die Grünröcke beispielsweise 
beim Heraustragen der Sitz-
bänke aus dem Gotteshaus, 
ihrem anschließenden Ab-
schliff sowie der danach erfor-
derlichen Neulackierung. „Wir 
Schützen stellen uns regelmä-
ßig in den Dienst der Allge-
meinheit. Auch deshalb, weil 
gemeinsames Arbeiten eben-
so eng zusammenschweißt wie 
vergnügliche, unbeschwer-
te Stunden auf dem Fest-
platz“, so Detlev Hanemann.

Erleichterung nach dem finalen Schuss: Der neue König Martin Kreutz-
heide freut sich gemeinsam mit Gattin Claudia und den Söhnen Jan-
Luca (links) und Julius.

e Königspaar Martin und Claudia Kreutzheide (Mitte) posiert mit seinem Thron-
konnte noch keiner ahnen, dass dies vorerst eines der letzten Fotos sein wird, das 
 Fotos: privat

Verlass Dich drauf!
www.facebook.com/ttf.markt Folgen Sie unserem kostenlosen Newsletter unter 

www.ttf-markt.de 

 

Tapeten, Teppichboden, Farben

Bei allen Design-, Laminat- und Parkettböden 
bekommen Sie die Dämmunterlagen und Fußleisten
in weiß - kostenlos !

  qm  24.99 €

  qm 29.99 €

Wood:

Wood XL:

Wir grüßen das amtierende Königs-

paar, sowie die Throngesellschaft 

und alle Schützen!

Wir freuen uns mit Euch auf 2022! 

Kostenlos - 
nur in den Sommerferien,
vom 05.07.2021-17.08.2021

„Home“ Collection Designboden
verschiedene Farben



30

St.-Laurentius-Schützenbruderschaft
Westerwiehe

– Anzeige –

Rietberg – 988143
Rathausstr. 6  |      hinter dem GeschäftP

Hochwertige Herrenmode
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aus Holz und Alu
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Terrassenüberdachung
aus Holz und Alu

Ein halbes Jahrhundert liegt die Regentschaft 
paares bildeten 1971/72: Alfred und Ma-
fer, Hermann und Inge Brüggenthies, Alfons 
Karl-Heinz und Ursula Meier, Willi und 

Vor einem Vierteljahrhundert regierten Walter I. und Andrea I. Kaimann nicht nur die Westerwieher Schüt-
zen, sie grüßten auch als Bezirkskönigspaar. Ihr Hofstaat bestand aus Ralf Krischel und Andrea Diekotto, 
Hans-Werner und Christa Settertobulte, Heiner Reinkemeier und Stefanie Figgemeier, Frank und Petra 
Heinrichfreise, Heiner und Andrea Kraienhorst, Willi und Susanne Klaas, Alfons und Anke Klaas, Lud-
ger Gockel und Barbara Kreutzheide, Gerald Oesterschlink und Annette Bussemas, Gerd und Anja Beck-
hoff, Wolfgang und Manuela Oesterschlink, Michael und Ingrid Hübner, Hansjosef und Annette Großepäh-
ler, Herbert und Maria Holtkamp sowie Dieter und Margret Schmalhorst. Markus I. Diekotto errang beim 
Vogelschießen des Nachwuchses vor 25 Jahren den Titel des Jungschützen 

Bunt, strahlend und farbenfroh in schönen 
schaft der St.-Laurentius-Bruderschaft im 
Kaiserin Hedwig I. Kleinemaß (Mitte) die 
hatten die beiden Schützenmajestäten Hans 
Winkelheide, Helmut und Ida Beckhoff, Ar-
richfreise, Heinrich Welpinghaus und Ka-
an ihrer Seite. In derselben Session 1981/82 
te die Nachwuchsschützen an.

Vor 60 Jahren regierten König Paul I. Mertensotto und Königin Katha-
rina II. Rutenfranz. Schon damals gab es mit Heinz I. Dorenkamp und 
Gisela I. Kerkstroer ein Jungschützenkönigspaar (nicht auf dem Bild).

Gratulation an
die Jubilare
Westerwiehe. Es ist schon ein 
paar Jahre her, bei manchen 
ist auch schon richtig viel Zeit 
ins Land gegangen, dass sie 
an der Spitze der Westerwie-
her Grünröcke standen. Die 
Rede ist von den Jubelpaaren 
der St.-Laurentius-Schützen-
bruderschaft. Ihnen allen wol-
len wir an dieser Stelle herzlich 
zu ihren Thronjubiläen gratu-
lieren und sie noch einmal zei-
gen, wie sie zur Zeit ihrer Re-
gentschaft mit ihrem Gefolge 
einst auf dem Dorfschützen-
platz aufliefen.  

Schalten Sie Ihre 
Anzeige im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98
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Wir freuen uns auf 2022!
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r i e tbe rg  wes te rw i ehe

Gemeinsam freuen wir uns 

mit euch auf 2022!

Lange Straße 79 · 33397 Rietberg
Fon 05244 2213 · Mobil 0171 1177142 · Fax 05244 5917
Mail: info@farben.sassermann.de

R A U M G E S T A L T U N G

e.K.

Inh. Ulrich Brinkhaus 

In der Session 1951/52 grüßten August II. Determeyer und Elli I. Borg-
meier als Königspaar mit ihrem großen Throngefolge die Westerwie-
her Schützen. 

t von Bernhard I. und Brigitte I. Settertobulte zurück. Den Hofstaat der Gold-
rie-Theres Borgmeier, Bernhard und Heti Kaimann, Georg und Eva Stienhö-

s und Änne Klaas, Ewald und Antonie Kühlmann, Aloys und Änne Figgemeier, 
d Waltraud Klaas sowie Hans und Annegret Schmalhorst. Fotos: privat

Roben und tollen Blumensträußen präsentierten sich die Damen der Throngesell-
Schützenjahr 1981/82. 40 Jahre ist es her, dass König Norbert I. Kleinemaß und 

e Zügel als Westerwieher Regentenpaar in den Händen hielten. Als Throngefolge 
s und Elisabeth Peterhanwehr, Gerhard Kulage und Christel Krüger, Karl und Toni 

nold und Regine Schmalhorst, Josef und Änne Funke, Ewald und Christel Hein-
rin Kleinemaß, Paul und Tina Wördekemper sowie Theodor und Pine Wittreck 
brachte zudem Manfred I. Busch den Adler der Jungschützen zu Fall und führ-

Am Eichenkamp 17 • 33397 Rietberg

Telefon (0 52 44) 53 09 + 56 22

Telefax (0 52 44) 34 88

Internet: www.holtkamp-holz.de

125
Jahre 
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Vom Eisenbahnwaggon ins schmucke Sportlerheim 
SV Germania Westerwiehe hat sich eine schöne Heimat im Herzen des Kükendorfes geschaffen

Westerwiehe (mad). 94 Jahre ist es her, dass sich sportlich 
interessierte Westerwieher in der Bäckerei Brüggenthies an 
einen Tisch setzten, um einen Sportverein zu gründen. Im 

Juni 1927 fand dann die Gründungsversammlung statt und 
der Verein trug zunächst den Namen Deutsche Jugend-Kraft 
(DJK) Grün-Weiß Westerwiehe. 

Das erste Spiel in der Geschich-
te des Westerwieher Sportver-
eins fand noch im Gründungs-
jahr statt und endete mit einem 
2:2 gegen ein Delbrücker Team. 
Damals fuhren die Akteu-
re noch mit dem Fahrrad oder 
dem Holzkocher-Auto zum 
Spiel und die Fußballschuhe 
waren ein teurer Ausrüstungs-
gegenstand. 1937 war es dann 
endlich soweit: Die Gemeinde 
richtete an der Schule einen ei-
genen Sportplatz für den Ver-
ein ein. Improvisieren konnten 
die Westerwieher: Irgendwann 
wurde ein ausrangierter Eisen-
bahnwaggon am Sportplatz 
aufgestellt. So konnten sich 
die Spieler vor Ort umziehen. 
Unterbrochen durch den Krieg 
wurden die sportlichen Akti-
vitäten 1946 wieder aufgenom-
men. Auf Vorschlag von Josef 
Wilsmann wurde der Verein 
nun SV Germania Westerwie-
he genannt. Den Vorsitz über-
nahm ab 1946 Georg Kerkströ-
er, der dieses Amt 30 Jahre lang 
inne hatte. 1957 wurde dann die 
neue Sportanlage am Gasthof 
Kerkströer eingeweiht, Um-
kleidemöglichkeiten stellte die 
Gaststätte zur Verfügung. In 
der Saison 1961/62 waren das 
erste Mal auch Jugendmann-
schaften mit dabei. Eine Ju-
gendabteilung indes wurde erst 
1974 gegründet. Und apropos 
1961: Da wurde das neue Sport-
heim mit Dusch- und Umklei-
deräumen gebaut, später kam 
noch die Flutlichtanlage da-
zu. Seit 1978 verfügt der Ver-
ein über eine Sporthalle an der 
Schule. Im selben Jahr wurde 
die Damengymnastikabteilung 
gegründet.
1987 erfolgte dann der große 
Schritt an die Berkenheide: 
Der Bau begann dort im Mai, 
der Trainingsplatz war bereits 
nach drei Monaten fertig. 1992 

wurde der Hauptplatz gebaut 
und der erste Spatenstich für 
das neue Sportheim erfolgte im 
August desselben Jahres. Ein-
geweiht wurde es ein Jahr spä-
ter am 7. August 1993. 
Das Sportangebot des Vereins 
hat sich seither enorm vergrö-
ßert: Volleyball für Erwachse-
ne und Kinder, Gymnastik, Yo-
ga, Laufen, Turnen, Ballsport 
für Kinder oder auch Fitness- 
und Powertrainingsangebote
sind dazugekommen. Seit Sep-
tember 2019 ergänzt eine Boc-
cia-Abteilung das Portfolio. 

Siegfried Kleinhans (v.l.), Mario Meier und Robert Oesterschlink (rechts) mit dem ältesten Mitglied des Ver-
eins: Erwin Buchwald hält der Germania seit 69 Jahren die Treue.  Fotos: RSA/Steg

Hier werden bald die Volleybälle über das Netz geschmettert. Der neue 
Turnierplatz soll bald eingeweiht werden.

Mittlerweile sind rund 500 
Mitglieder bei der Germania 
angemeldet, davon alleine 110 
im Jugendbereich. 
Als ältestes Mitglied darf Er-
win Buchwald hervorgehoben 
werden. Seit nunmehr 69 Jah-
ren im Verein hat er sich wohl 
wie kein anderer um diesen 
verdient gemacht. Zwar nie als 
aktiver Fußballer war er den-
noch stets zur Stelle – sei es als 
Linienrichter oder „Mädchen 
für alles“ rund um Platz und 
Sportheim. Aus gesundheitli-
chen Gründen kann der Rent-

ner diese von ihm so geliebte 
Arbeit nicht mehr ausführen, 
ist aber bei den Spielen der 
Germania immer anwesend. 
Eine starke Bindung zum Ver-
ein ist ohnehin das A und O. 
So freut sich auch der Vorsit-
zende Robert Oesterschlink 
darüber, dass immer es gelingt, 
immer mehr Ehrenamtler für 
Aufgaben wie Fußballtrainer 
zu gewinnen. 
Auch rund um die Anlage tut 
sich einiges: Da ist zum Bei-
spiel der neue Radweg fertigge-
stellt worden. „Das ist eine tolle 
Sache“, sagt Mario Meier. „Die 
kleinen Sportler können nun 
auch mit dem Rad zum Trai-
ning fahren. Sonst mussten sie 
oft von den Eltern gebracht wer-
den“, weiß der 2. Vorsitzende. 
Als nächstes nimmt die Volley-
ballarena Gestalt an. „Dort kann 
dann sogar auf Sand gespielt 
werden“, sagt Siegfried Klein-
hans, 3. Vorsitzender und spricht 
der Stadt auch im Namen seiner 
Mitstreiter ein großes Lob aus. 
„Die Verwaltung hat immer ein 
offenes Ohr für die Belange des 
Sportvereins“, so Kleinhans. 
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Am Torfweg entsteht für etwa 51 Millionen Euro ein neues Schulzen-
trum. Diese Baumaßnahme ist eine der größten und umfangreichsten 
in der Geschichte der Stadt Rietberg.     Foto: Stadt Rietberg

332 S tahlbetonpfähle f ür 
ein stabiles Fundament
Gründungsarbeiten am Schulzentrum gestartet

Rietberg. Am Schulzentrum 
in Rietberg gehen die Bau-
arbeiten für den Neubau des 
Gymnasiums in die nächste 
Runde. Seit gestern wird an 
der so genannten Pfahlgrün-
dung für das Fundament ge-
arbeitet. Weil der Boden sehr 
torfhaltig ist, bedarf es einer 
speziellen Konstruktion, damit

Die Bohrarbeiten werden
bis etwa Ende Juli gehen

das neue Gebäude im Boden 
überhaupt Halt findet. 
Eine Maschine rammt zu die-
sem Zweck an vielen verschie-
denen Stellen Stahlbetonpfäh-
le in die Erde. Sie sind jeweils 
bis zu 22 Meter lang und ha-
ben einen Durchmesser von 40 
Zentimetern. 332 dieser stabi-
len Stäbe werden verarbeitet, 
damit das neue Gebäude ei-
nen sicheren Stand bekommt. 

Einziger Nachteil dieser Me-
thode: Der Bohrer verursacht 
Klopfgeräusche. Die Stadt-
verwaltung hatte die Arbei-
ten daher in Absprache mit 
den Schulen um einige Wo-
chen nach hinten verschoben, 
damit die Schülerinnen und 
Schüler nicht bei ihren Ab-
schluss- und Abiturprüfungen 
mit Baulärm belästigt werden. 
Völlig geräuschlos geht eine 
Baustelle dieser Größenord-
nung aber leider nicht vonstat-
ten. Bürgermeister Andreas 
Sunder hofft auf das Verständ-
nis der Bürgerinnen und Bür-
ger. Die Arbeiten werden ge-
nerell montags bis donnerstags 
in der Zeit von 7.30 bis 17 Uhr 
ausgeführt – also nicht in den 
Abendstunden und nicht am 
Wochenende. Insgesamt wird 
es etwa vier Wochen dauern, 
bis die Gründungsarbeiten ab-
geschlossen sind. 

Achtung vor giftigen Pflanzen im heimischen Garten
Beim Bepflanzen der Beete darauf achten, das Kinder und Haustiere nicht gefährdet werden 

Kreis Gütersloh. Mit den 
frühlingshaften Temperatu-
ren hat für viele Menschen die 
Gartensaison begonnen. Doch 
Achtung: Von außen ist es ih-
nen nicht anzusehen, aber eini-
ge heimische Gartenpflanzen 
sind giftig und stellen somit ei-
ne Gefahr dar – vor allem für 
Kinder und Haustiere. Daher 
sollte man sich vor dem Be-
pflanzen der Blumenbeete un-
bedingt darüber informieren, 
welche Pflanzen giftig sind und 
somit Gesundheitsgefahren aus-
lösen können. 
Wenn dieser ausschließlich von 
Erwachsenen genutzt wird, ist 
die Anpf lanzung von Gift-
pf lanzen eher unproblema-
tisch. Wenn sich jedoch auch 
Kinder und/oder Haustiere im 

Garten aufhalten, können die-
se Pflanzen schnell zur Gefahr 
werden.
Wichtig ist auch, dass jeder 
Mensch anders auf das Gift re-

agiert und die Pflanzen nicht 
für jeden Menschen gleich gif-
tig sind. Grundsätzlich ist das 
Risiko einer Vergiftung bei 
Kindern und Tieren größer 

als bei Erwachsenen, da sie von 
den schönen Blüten oder safti-
gen Früchten der Pflanzen an-
gelockt werden.
Die zehn gefährlichsten Gift-
pflanzen im Garten sind: Ei-
be, Blauregen, Oleander, Thuja, 
Buchsbaum, Eisenhut, Engels-
trompete, Narzisse, Herbst-
zeitlose und Tollkirsche, da-
rüber hinaus natürlich noch 
viele weitere. Im Falle einer 
Vergiftung gilt: Ruhe bewah-
ren, Pf lanzenteile aus dem 
Mund entfernen, Pflanzenteile 
zur Bestimmung aufheben und 
sofort den Notruf 112 wählen. 
Weitere Infos zu giftigen Gar-
tenpflanzen gibt es auch unter 
www.gizbonn.de oder beim 
Deutschen Allergie- und Asth-
mabund unter www.daab.de. 

Nur gute Kenntnisse über einheimische Gartenpflanzen schützen vor 
möglichen Vergiftungen.  Foto: AOK/hfr
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Gewinner der FORT FUN-Karten Gewinner der Safariland-Karten
Rietberg (mad). Bei der Ver-
losung für die Karten von Fort 
Fun hatten wir unglaublich 
viele Anrufer. Jedoch hatten 
wir nur 3x2 Karten zu verge-
ben. Glück hatten diejenigen, 
die ganz schnell waren und 
sich pünktlich bei uns gemel-

Rietberg (mad). Der Riet-
berger Stadtanzeiger hatte 
in seiner vorherigen Ausga-
be Karten für das Safariland 
in Stukenbrock verlost. Die 
Resonanz aus unserer Leser-
schaft war groß, worüber wir 
uns sehr gefreut haben. Über 

det haben. Über die Eintritts-
karten dürfen sich Peter Oet-
ter (Rietberg), Nicole Schult 
(Mastholte) und Elisabeth 
Strunz (Neuenkirchen) freu-
en. Wir wünschen den Ge-
winnern einen tollen Tag im 
Fort Fun.

jeweils zwei Karten wieder-
um können sich die Gewin-
ner freuen. Viel Spaß beim 
Besuch des Safarilandes wün-
schen wir Pauline Frensemeier 
(Mastholte), Lara Glose (Riet-
berg) und Margret Waldmann 
(Neuenkirchen).

Kirchenmusik im Kloster fand erneut in der Rietberger Pfarrkirche statt. Jene bot bei pandemiebedingter Sitz-
ordnung mehr Platz für Besucher. Diese erlebten einen fulminanten Konzertnachmittag mit dem brillanten 
Klassik-Duo „Perelin“, die nach 2018 zum zweiten Mal in Rietberg gastierten.            Foto: RSA/Rehling  

Nach längerer Konzertpause – ein furioser Auftakt
Genuss: Klassik-Duo „Perelin“ aus Bonn glänzt mit anspruchsvollem Programm alter Meister

Rietberg (dg). Kirchenmu-
sik im Kloster – seit 2008 ein 
geschätztes Kulturangebot im 
historischen Stadtkern. Am 
vergangenen Sonntag starte-
te die Musikreihe nach Coro-
na bedingter Zwangspause mit 
zwei Interpretinnen auf hohem 
künstlerischem Niveau. Mareike 
Neumann (Violine) und Helene 
Schütz (Harfe) begeisterten mit 
ihrem brillanten Spiel in Perfek-
tion und musikalischer Leiden-
schaft. Komponisten und ihre 
Werke wie Robert Schumann, 
Romanzen op. 94 Nr. 1 (a-Moll) 
und Nr.2 (A-Dur), Ludwig van 
Beethoven, Romanze op. 50 
(F-Dur), eine Bearbeitung sei-
ner „Mondscheinsonate“ sowie 
aus dem Barockzeitalter Toma-
so Vitali, Chaconne in g-Moll 
sind nur ausgewählte Beispiele 
eines anspruchsvollen Konzert-
programms. Mit kurzen erläu-
ternden Moderationen führten 
die Solistinnen musikliebende 
Besucher von Werk zu Werk 

und ergänzten damit den Mu-
sikgenuss des sommerlichen 
Nachmittags. Temperament-
voll endete das Klassik-Duo Pe-

relin mit dem Libertango des 
argentinischen Komponisten 
Astor Piazolla. Anerkennen-
der, lang anhaltender Applaus 

war Dank vom Publikum für 
ein äußerst gelungenes Konzert 
zweier international erfahrener 
Musikerinnen.

Blick in den Ratssaal: Übertragung noch nicht angedacht
Rietberg (mad). Insbesonde-
re in der Zeit der Pandemie, in 
der vor allem zu Beginn viele 
Sitzungen entfielen, verscho-
ben wurden oder nur in hal-
ber Mannstärke abgehalten 
wurden, kam die Frage wie-
der auf, ob die Zusammen-
künfte der Rietberger Politik 
nicht auch für die interessierten 

Bürger online übertragen wer-
den könnten. Doch die Politi-
ker in Rietbergs Stadtrat ent-
schieden sich in der jüngsten 
Sitzung ihres Gremiums dage-
gen. Hoher technischer und fi-
nanzieller Aufwand waren die 
Hauptgründe. Hardy Vormit-
tag (Grüne) nannte als Beispie-
le die Ratssitzungen aus Gü-

tersloh und Verl, die online 
übertragen werden, um sich 
einen Eindruck davon zu ver-
schaffen. Gerd Muhle (SPD) 
sprach sich ebenfalls dafür aus 
und gab zu bedenken, dass im-
mer weniger Zuschauer an den 
öffentlichen Sitzungen teilnäh-
men. Marco Talarico (CDU) 
indes sah die Teilnahme, ab-

hängig vom Interesse der Bür-
ger an den jeweiligen Themen, 
als gut. „Jetzt ist die Zeit noch 
nicht reif dafür“, meinte auch 
Josef Beermann (FWG). So 
sollte diese Entscheidung ver-
tagt werden. „Wie lange die-
se Entscheidung Bestand hat, 
liegt bei Ihnen“, sagte Bürger-
meister Andreas Sunder.
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Dreh- und Angelpunkt: Die LÜNING-Logistik beliefert nicht nur die eigenen Märkte, sondern auch selbst-
ständige Lebensmitteleinzelhändler.    Foto: privat

Stets im Auftrag frischer Lebensmittel für die Region
LÜNING-Gruppe sucht neue Teammitglieder – Job-Speed-Dating an zwei Terminen im Juli

Rietberg. „Handeln mit Leidenschaft“ lautet der Slogan der 
LÜNING-Gruppe. Besonders in hochdynamischen Zeiten 
wie diesen, wichtiger denn je. Mittlerweile setzen rund 1.900 

LÜNING-Mitarbeiter jeden Tag aufs Neue alles daran, die 
Region, unsere Heimat mit frischen Lebensmitteln zu ver-
sorgen – so geht Systemrelevanz!

Stets auf der Suche nach neu-
en Trends und Möglichkei-
ten, die den Einkauf für Groß 
und Klein zum Erlebnis ma-
chen – so kennt man das Riet-
berger Familienunternehmen. 
Der zuletzt nach siebenmo-
natiger Bauzeit eröffnete neue 
Elli-Markt in Kaunitz ist ein 
toller Beweis dafür. Von Wei-
tem ist die moderne Glasfront 
zu sehen, die für viel natürli-
ches Licht im Marktinneren 
sorgt. Im Zuge der Neueröff-
nung wurde aber nicht nur an 
eine moderne Ladenatmosphä-
re gedacht, auch das Sortiment 
wurde vergrößert und durch ei-
ne aktualisierte Produktvielfalt 
zukunftsfähig aufgestellt. 
Wächst die Einzelhandelsspar-
te der LÜNING-Gruppe, so 
hat dies auch immer einen gro-
ßen Einfluss auf das logistische 
Geschehen der Unternehmung. 
Die LÜNING-Logistik am 
Standort in Langenberg-Bente-
ler beliefert neben den eigenen 
Märkten, auch deutschland-
weit selbstständige Lebens-
mitteleinzelhändler, Kioske 
und Tankstellen. Allein der 
Standort in Langenberg-Ben-

teler umfasst eine Anzahl von 
über 50.000 Artikeln.
Um die logistischen Prozes-
se meistern zu können und 
die Heimat täglich in den Ge-
nuss von frischen Lebensmit-
teln bringen zu können, ist das 
Team LÜNING aktuell auf 
der Suche nach neuen Kolle-
gen (m/w/d) für die verschie-
densten Bereiche des Logistik-
zentrums. Ein Teil des Teams 
zu werden lohnt sich in jedem 

Fall: Neben einer übertarif li-
chen Vergütung warten wei-
tere Extras wie Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld, 30 Tage Ur-
laub, vergünstigte Einkaufs-
konditionen, Sportprogram-
me und nicht zuletzt ein tolles 
Team in dem die Arbeit Spaß 
macht. 
Wer Interesse an einer system-
relevanten, krisensicheren Tä-
tigkeit hat und gerne im Team 
LÜNING mitwirken möchte, 

kann sich online unter www.
luening.de/karriere bewerben 
oder zum Job-Speed-Dating 
kommen. 
Die Kollegen aus der LÜN-
ING-Logistik sind am 3. Juli
2021 im Zeitraum von 9 bis 
12 Uhr und am 9. Juli 2021 im 
Zeitraum von 15 bis 18 Uhr vor 
Ort. Einfach einen tabellari-
schen Lebenslauf mitbringen 
und los geht’s. Eine Terminver-
gabe im Vorfeld ist notwendig.

– Anzeige –

LÜNING-Mitarbeiter erhalten Corona-Impfung durch Betriebsarzt
Rietberg. Der Gesundheits-
schutz der Mitarbeiter hat bei 
der LÜNING-Gruppe ei-
nen hohen Stellenwert. Da 
der Großteil der Mitarbei-
ter aufgrund ihrer Tätigkeit 
im Lebensmitteleinzelhan-
del, zur Priorisierungsgruppe 
2 gehört, konnten diese bereits 
die begehrte Spritze erhal-
ten. Nun wurden durch den 
LÜNING-Betriebsarzt Dr. 
med. Rolf Jentzsch, weitere 
40 Impfungen mit dem Impf-
stoff „Johnson & Johnson“ an-
geboten und verabreicht. Dafür 

konnten die LÜNING-Mit-
arbeiter zuvor einen verbind-
lichen Termin am 18. Juni 
2021 vereinbaren. „Ein großes 
Lob gilt unserem Betriebs-
arzt Herrn Dr. Jentzsch, der 
die Impfungen unkompliziert 
und professionell durchgeführt 
hat“, fasst LÜNING-Mitarbei-
ter Heiner Prante die Impfak-
tion zusammen. In kurzer Zeit 
waren alle verfügbaren Dosen 
verabreicht. Nun hofft die Un-
ternehmensgruppe auf eine 
langfristige Entspannung im 
Pandemiegeschehen.

Wie 39 weitere Kollegen erhält hier LÜNING-Mitarbeiter Hendrik 
 Bussiewecke von Betriebsarzt Dr. med. Rolf Jentzsch die Corona-Schutz-
impfung. Foto: privat
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Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do.
Mi., Fr.
Sa., So., Feiertag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 

Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00

Caritas-Beratungsstelle

Tierärztlicher Notdienst
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Rietberg. „Ihr habt in ei-
ner stressigen, krisenbehaf-
teten Zeit erfolgreich euren 
Abschluss geschafft. Das ist 
Wahnsinn. Dieser Tag heute 
ist ein ganz besonders stolzer 
Tag, euer Tag“, sagte Bürger-
meister Andreas Sunder und 
gratulierte den Jugendlichen 
aus der Jahrgangsstufe 10 der 
Richard-von-Weizsäcker-Ge-
samtschule. Klassenweise auf-
geteilt in fünf Einheiten er-
hielten sie im Rahmen kleiner 
Feierstunden mit den engsten 
Angehörigen ihre Abschluss-
zeugnisse. Die festlich deko-
rierte Cultura bot ausreichend 
Platz, um so auch Eltern die 
Teilnahme unter strengsten 
Corona-Hygieneauf lagen zu 

ermöglichen. 
Überhaupt, die Pandemie be-
stimmte das Abschlussjahr der 
Zehner durchgehend: „Dieser 
Jahrgang war durch die Pan-
demie am schlimmsten betrof-
fen. Letztlich ist ein ganzes Jahr 
geregelten, bis dato gewohnten 
Schulbetriebs ausgefallen“, sag-
te Schulleiter Frank Wedekind.
Die Herausforderungen an die  
Schüler und das gesamte Kol-
legium waren immens. Päda-
goge Lukas Vredenburg sprach 
für alle: „Es tut richtig gut, euch 
zusammen alle nach so langer 
Zeit einmal wieder live zu se-
hen. Das gesamte Lehrerteam 
ist stolz auf euch und wir sind 
stolz darauf, diesen schwierigen 
Weg gemeinsam gemeistert zu 

haben. Ihr habt einen großen 
Meilenstein in eurem Leben ge-
schafft.“ 
Und das sehr erfolgreich, denn 
die Hälfte der 141 erfolgrei-
chen Zehntklässler erlangte 
die Qualifikation zum weite-
ren Schulbesuch bis hin zum 
Abitur. 50 Schüler erreichten 
den mittleren Schulabschluss, 
21 den Hauptschulabschluss 
und einer den Abschluss im 
Bildungsgang „Lernen“. Als 
Jahrgangsbeste geehrt werden 
konnten Linda Sudahl (10a, 
Notendurchschnitt 1,25) und 
Dennis Moriggl (10d, Noten-
durchschnitt 1,45). 
„Das Leben ist eine Reihe von 
Entscheidungen und deren Fol-
gen“, erklärte Frank Wedekind 

in seiner Abschiedsansprache. 
„Jede Entscheidung ist auch ein 
kleiner Baustein eurer Lebens-
wege. Doch wie finde ich die 
richtige Entscheidung? Die-
se Frage ist wohl so alt wie die 
Menschheit selbst.“ Bisher hät-
ten auch die Lehrer dabei ge-
holfen, Entscheidungen zu fin-
den. „Und nun liegen vor euch 
Jahre des Entdeckens und viele 
selbständige Entscheidungen. 
Ich bin unbesorgt. Gerade ihr, 
die ihr durch die Coronamona-
te große Erfahrungen gesam-
melt habt, werdet alles richtig 
machen.“ 
Mit dem Leonhard Cohen-
Klassiker „Closing time“ ver-
abschiedete die Lehrerband 
die Jugendlichen musikalisch.

Es war ein Abschluss unter erschwerten Bedingungen
Richard-von-Weizsäcker-Gesamtschule verabschiedet 141 Schüler aus dem Abschlussjahrgang
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Kleinanzeigen

Verkauf

1 Damen- + 1 Herrenfahrrad Win-
ora/Gudereit, Nabendynamo, 21er- 
+ 24er-Shimano-Schaltung, gut ge-
pflegt, je 100 €. Tel. 05244-70860

Matratze mit Lattenrost 1 x 2 m 
günstig abzugeben. Tel. 05246-6171

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Schraubgläser verschiedene Größen, 
Marmelade sowie Rumtopf günstig 
abzugeben. Tel. 05246-6171

Varenseller, Neuenkirchener Schüt-
zenjacke abzugeben, Gr. ca. 56-58. Tel. 
0151-72112929

Geschenkartikel Restverkauf, stark 
reduziert (ehemals Foto Lang), z.B. 
Formano, Figuren, Rahmen und Al-
ben. Termin Tel. 77401 od. 0174-
972373

Herren-Oberbekleidung Gr. 54, XL 
und XXL günstig zu verk. Tel. 05250-
6458 Bitte auf AB sprechen.

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Volle Auflage
Hörakustik 

Vollbach GmbH & Co. KG

Teilauflage
SEHA – Gebäudereinigung

Beilagenhinweis

Schulte‘s Landhaus GmbH & Co. KG
Knäppenstraße 9 | 33129 Delbrück

Wir suchen ab sofort für 
unser à la carte Restaurant:

· Koch/Köchin als 450€, TZ, VZ
· Servicekraft als 450€, TZ, VZ

5-Tage-Woche, sehr gute Bezahlung

Telefonische Auskunft unter: 
02944 97 977 111

Oder per Mail an: 
info@schultes-landhaus.de

Stellenmarkt/Jobs

Mitarbeiter/in für unsere Imbissgast-
ronomie gesucht. Tel. 0171-5806135 
od. 05244-2523

Biete Nachhilfe für Gesamt/Gymn. 
Kl. 5-8, Fächer Mathe, Englisch, 
Deutsch. Bin Schüler der Q2 am 
GNR. Tel. 0151-55864181

Herrenfahrrad Pegasus schw.-grau, 
28“, 21 Gänge, 58er Rahm., guter Zu-
stand, 1. Hand, für 140 € zu verk. Tel. 
0178-1320546

E-Bike 26er Kalkhoff Imp. 2.0, RH 
45 cm, 8-Gang, Rücktritt, Tiefeinst., 
3.842 km, mit Zubeh., sehr gepflegt! 
VHB 850 €. Tel. 0170-2334894

Elektrischer Garagentor-Antrieb zu 
verkaufen. Tel. 05244-5080

Samsung Galaxy S9 Plus 64 GB in 
Coral Blau + neuer Schutzhülle, 2 mi-
nimale Kratzer auf dem Display, 230 
€. Tel. 0171-7447220

Kärcher Akku-Fenstersauger WV 2 
Premium Black Edition, NP 69,99 €, 
einmal genutzt, Preis 42 €, zu verkau-
fen. Tel. 0171-7447220

Gang Hose in grau in Size 26 (34/36), 
Mango Hose in Gr. 38, Stoffhose v. 
Blue Monkey in W:27 L:32 (36), 5 €. 
Tel. 0171-7447220

Wohnungsaufgabe: Helle Buchen-
küche abzug. mit Glastisch und 6 
Stühle, 2 schwarze Benz Ledersofas, 
1 Wohnzi.schrank als halbes Achteck 
als Turm raumhoch, 2 Nachtschränk-
chen in helle Eiche mit Schubl, 1 Bett-
umrandung mit Lattenrost 160 cm 
breit auf Wunsch mit Matratze. Tel.: 
0171-5226366

Herren-Lederjacke Gr. 52, schwarz, 
guter Zustand, für 30 € zu verk. Tel. 
05244-1211

4 Stück Darolet-Klappliegestühle, 
braun, stabil, gut erhalten, für 20 € 
pro Stück zu verk. Tel. 05244-1211

Flachheizkörper weiß, 100 x 80 cm, 
sehr guter Zustand, für 20 € zu verk. 
Tel. 05244-1211

Der Schwimmbetrieb läuft in fast geregelten Bahnen
Bademeisterin Kirsten Meier blickt auf die ersten Wochen im Freibad Rietberg und zieht Bilanz

Rietberg. Seit etwa einem Mo-
nat hat das Rietberger Freibad 
nun geöffnet. Anfangs noch 
unter strengen Coronaauf la-
gen, die inzwischen weitest-
gehend gelockert sind. „Bis-
lang ist die Saison sehr gut 
gelaufen“, sagt die leiten-
de Schwimmmeisterin Kirs-
ten Meier. Zunächst war der 
Zulauf noch etwas schwach, 
denn die Badegäste benötig-
ten einen Negativtest. „Dieser 
ist seit Mitte Juni nicht mehr 
nötig, allerdings darf nur ei-
ne begrenzte Anzahl an Bade-
gästen auf das Gelände – in-
zwischen 600 Personen. Wenn 
sich dann im Eingangsbereich 
eine Schlange bildet, gilt auch 
hier selbstverständlich: Ab-

stand halten und Maske tra-
gen. Weitere Hygieneregeln 
auf dem Gelände sind ein-

zuhalten. „Häufig haben wir 
kleine Kinder im Bad, oh-
ne Begleitung. Einige Eltern 

glauben, dass sie ihre Auf-
sichtspflicht am Eingang ab-
geben – das Freibad-Personal 
wird sich schon kümmern. Das 
aber ist ein Trugschluss. Erst 
ab zehn Jahren dürfen Kin-
der allein ins Bad. Da reicht 
es auch nicht, wenn der Sechs-
jährige die 14-jährige Schwes-
ter dabei hat“, so Meier und 
appelliert an die Eltern, noch 
besser auf die kleinen Kinder 
aufzupassen. 
Das Rietberger Freibad ist 
besonders familienfreund-
lich. Gleich neben dem neu-
en Planschbecken gibt es ei-
ne schattige Liegewiese unter 
Bäumen. Übrigens sind die 
Eintrittspreise in dieser Sai-
son halbiert. 

Hat alles im Blick: Schwimmmeisterin Kirsten Meier arbeitet seit 36 
Jahren in diesem Beruf.  Foto:  Stadt Rietberg
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Mietsachen

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Suche Wohnung Raum Rietberg, 400 
€ warm, von jetzt auf bald bis Septem-
ber. Bin 66 J., m., Nichtraucher, Deut-
scher. Tel. 0152-33732151

Alleinst. Frau (47 J.), Nichtrauche-
rin, keine Tiere, festes Eink., sucht ru-
hige gepfl. Nichtraucherwohnung. Tel. 
01514-7224454

Gepflegte 3 ZKBB-Dachgeschoss-
wohnung in zentraler Lage von Riet-
berg, 71 m², 1. OG, + ausgebauter 
Spitzboden 20 m², Bj. 1998, Einbau-
küche, großer Westbalkon, Tageslicht-
bad, KFZ-Stellplatz, Kellerraum, KM 
600 €, WM ca. 750 €, ab August. Zu-
schriften bitte an den RSA unter 
Chiffre-Nr. 1100/1.

Ruhige Whg. im Nichtraucherhaus 
von zuverl., alleinst. Frau (47 J., festes 
Eink., Homeoffice, ohne Tiere) ges. Tel. 
01514-7224454

Zuverlässige Frührentnerin, Ende 
40, keine Haustiere, sucht kl. Nicht-
raucher-Whg., gern mit Balkon. Tel. 
05242-9866750

Mutter berufstätig & Tochter suchen 
eine 2-3-Zimmer-Wohnung in Riet-
berg & Umgebung. Tel. 0157-85972307

Immobilien

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Wir fertigen für die Holz- und Kunststoff- 
Industrie sowie für die NE-Metallbearbeitung 
PKD-, VHM-, HW- und HS-Werkzeuge auf 
CNC-Maschinen. Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Konstrukteur/Techniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

 Konstruieren unserer Fräswerkzeuge mit 3D-CAD- und 
ZW3D-Programmen 
 Selbstständiges Bedienen, Rüsten und Einrichten von 
CNC-Maschinen 
 Eigenverantwortliches Erstellen von CNC-Programmen 
 Laufende Teilekontrolle im Fertigungsprozess 
 Qualitätskontrolle 

Ihr Profil:

  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als  
Zerspanungsmechaniker oder vergleichbare Qualifikation in 
einem Metallberuf 
 Idealerweise Weiterbildung als Techniker oder Meister  
vorhanden 
 Sicherer Umgang mit Messmitteln und Zeichnungen 
 Präzise und zuverlässige Arbeitsweise 
 Teamgeist und Flexibilität 

Was wir Ihnen bieten: 

 Leistungsgerechte Bezahlung 
 Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
 30 Urlaubstage pro Jahr 
 Keine Schichtarbeit 
 Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz 
 Freundliche Arbeitsatmosphäre mit flachen Hierarchien

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
per Post oder per E-Mail an info@dmd-werkzeug.de

DMD Werkzeug GmbH & Co. KG 
Gewerbestr. 12a | 33397 Rietberg | Tel. 02944/5871-91/-92 
info@dmd-werkzeug.de | www.dmd-werkzeug.de

www.pflege-lia.de

Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Pflege ist Zukunft

Zu Verstärkung unseres 

Teams in der Wohnge-

meinschaft Rietberg

Reinigungskräfte 
(m|w|d)

auf 400-Euro-Basis

Pflegehelfer 
(m|w|d)

in Teilzeit

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung

Neuenkirchener Straße 36 

33332 Gütersloh

Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

Kl. Whg. im Raum Rietb., Masth. od. 
NK. mit Gart. od. gr. Balk. von Frau 
(62) gesucht. Bin sauber + ordentl. (dt). 
Suche dring. wg. Eigenb.künd. bis spät. 
Sept. Tel. 05244-4056671 ab 20 Uhr

Für leichte gärtnerische Tätigkeiten suchen wir

gerne auch rüstige Rentner, auf 450€-Basis.
Einen Führerschein setzen wir voraus.

Rochusweg 30 · 33397 Rietberg 

Tel.: 05244 / 90 20 59 · Mobil 0151 / 10 93 91 39

Aushilfen (m|w|d)

Wir suchen zu sofort Produktionshel-
fer für den Bereich Oberflächenvorbe-
reitung. Bei Interesse erreichen Sie uns 
unter 02944/5090040 o. per Mail un-
ter katthoefer@nordemann-gmbh.de

Suche eine Putzhilfe zu sofort. Bei 
Fragen per Telefon 0176-22105420

Putzhilfe auf 450-€-Basis in Neuen-
kirchen gesucht. Tel. 5496

Nette Hilfe in Masth. Süd für 3 Std. 
die Woche im 1-Pers.-Haush. gesucht! 
Auf D. gerne morgens. Tel. 0170-778-
72-71 / 02944-598122 AB

Auto

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm

Sommerreifen auf Stahlfelge 175/65 
R14 Conti, 4 Stück, 3 Monate ge-
laufen, 200 Euro VHB. Tel. 0177-
9247217

Bekanntschaften

Hast du Lust mich kennenzulernen? 
Ich 71, liebe die Natur, fahre gerne 
E-Bike. Suche Sie, die mit mir die Na-
tur u. andere schöne Dinge des Lebens 
erleben möchte. Tel. 0151-11780956

Ihre Anzeige im
Wir beraten Sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98
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Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine

y kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen.

y private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).

y kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).

y Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiff renummer (Chiff regebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).

y Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 

 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 

 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:

Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröff entlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
yVerkauf yAutomarkt yImmobilien yVerschiedenes
yKaufgesuche yTiermarkt yBekanntschaften
yStellenmarkt.Jobs yMietsachen yVerloren.Gefunden

Anzeigentext:

 Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiff re).

 mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

 mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von 
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen 
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

 Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg 
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

29.07.2021

Verschiedenes

Glückwunschkarten neu, mit und 
ohne Umschlag, stark reduziert, in gro-
ßen Mengen abzug., gut für Trödler. 
Termin Tel. 77401 od. 0174-9723735

Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Hebammenpraxis Kleine Wunder - 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine
wunder.de

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Ich biete Ihnen mobile med. Fußpflege 
ganz bequem bei Ihnen zu Hause. Preis 
VB. Kontakt: 01573-9682861

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger Ver-
ein zur Unterstützung von Kriminalitäts-
opfern und zur Verhütung von Strafta-
ten. Außenstelle für den Kreis Gütersloh: 
Kathrin Baumhus, wr-guetersloh@web.
de, Opfertelefon: 0151-55164746

Gardinenwaschservice: abnehmen, 
waschen, fachgerecht anbringen. Pet-
ra Schmalhorst, Gerwingsweg 75, Tel. 
05244-1309

Tiermarkt

Kaninchen mit Stall und Gehege in 
gute Hände zu verschenken. Tel. 0157-
56397633

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2020 abzug. Tel. 02944-7185

1 Pärchen Zebrafinken; 1 Bourke-
sittich aus diesem Jahr. Tel. 0160-
95505068

Wir suchen zwei männliche Meer-
schweinchen. Tel. 0170-4137444

Labrador-Welpen aus Familienzucht 
ab dem 12.07.21 abzugeben, reinras-
sig. Tel: 0178-1889605
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WAS DU BEI UNS BEWEGST:
• In unserem Logistikzentrum unterstützt Du uns dabei, 
   unsere Filialen jeden Tag aufs Neue mit Ware zu versorgen

• Du kümmerst Dich um die Kommissionierung der 
   Warenbestellungen unserer Filialen

• Du stellst die unterschiedlichen Artikel transportsicher 
   zusammen und sorgst dafür, dass alle Lieferungen zur 
   rechten Zeit gepackt und für den Transport bereit stehen

WAS UNS ÜBERZEUGT:
• Zuverlässige, engagierte und selbstständige Arbeitsweise

• Teamgeist und Spaß
• Bereitschaft zur Arbeit in flexiblen Schichtmodellen 
   (auch am Wochenende)
 

DAS ERWARTET DICH:
• variables Grundgehalt plus variable Prämie bei Voll- und  
 Teilzeit (auch ohne abgeschlossene Berufsausbildung)

• Übertariflicher Mindesteinstiegslohn im Bereich 450 €  
 (auch ohne abgeschlossene Berufsausbildung) 

• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

• 30 Tage Urlaub

• vergünstigte Einkaufskonditionen 

• Sportprogramme, Altersvorsorge und vieles mehr

Schichtleiter (m/w/d)
in Vollzeit

Kommissionierer / 
Staplerfahrer (m/w/d) 

in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450 €-Basis

Handeln mit LEIDENSCHAFT.

Bitte nutze hierzu unser Online-Bewerbungs- 
formular: www.luening.de/karriere 
Solltest Du konkrete Rückfragen haben, wende Dich gerne an  
Herrn Marc Richter (05248 822 385) 

WErde ein teil vom team!
Wir suchen ab sofort Mitarbeiter (m/w/d)  
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450 €-Basis 

Aushilfen für 
alle Bereiche 

am Wochenende 
gesucht

Jetzt Bewerben!

Komm zum JOB-SPEED-DATING am 3.7.21 von 9 – 12 Uhr und am 9.7.21 von 15 – 18 Uhr, Dieselstraße 11, 33449 Langenberg-Benteler.Einfach einen tabellarischen Lebenslauf mitbringen und los geht´s! Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. Wir freuen uns auf Dich!


